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Rekordbeteiligung 
bei dem „Tag der 

Sauberen Landschaft“

Vorstand einstimmig 
im Amt bestätigt

In dieser Ausgabe

auf alle

Daunen-

decken

15%

Bavenstedter Straße 54 ∙ 31135 Hildesheim ∙ Telefon (0 51 21) 51 44 50 ∙ termin@kolbe-bettenland.de ∙ www.kolbe-bettenland.de ∙ Mo.–Fr. 10.00–19.00 Uhr / Sa. 10.00–18.00 Uhr

Endlich glücklich aufwachen!
Vereinbaren Sie noch heute einen Termin zur
kostenlosen Rückenvermessung.
Individuelle Beratung, erstklassiger Schlaf

Nutzen Sie unsere fachliche Beratung
beim Matratzenkauf!

Alexandra de LorenzoUrsula Gal Elke Pfitzner

DaunenwochenDaunenwochen
bis zum 25. April 2025

*Wir waschen ausschließlich 
die Daunen/Federn

Bavenstedter Straße 54 ∙ 31135 Hildesheim ∙ Telefon (0 51 21) 51 44 50 ∙ www.kolbe-bettenland.de ∙ Zugang ist barrierefrei ∙ Parkplätze direkt vor der Tür

Gilt nur bei Vorlage des Coupons – die Prozente gelten nicht 

auf bereits reduzierte Ware – gültig bis Ende April 2026

15% Rabatt  
auf Bettwäsche 

und Frottierwaren





Gilt nur bei Vorlage des Coupons – die Prozente gelten nicht 

auf bereits reduzierte Ware – gültig bis Ende April 2026

10% Rabatt auf 

Porzellan ( z.B. Pip ) 

und Kuscheldecken





Teichstraße 16 · 31174 Ottbergen 
Telefon (0 51 23) 78 00 · shk-bokelmann@t-online.de · www.bokelmann-shk.de
GSW-zugelassener Fachbetrieb nach WHG · E.ON Vertragspartner

Meisterbetrieb 
der Innung

sanitär
heizung

klima JÖRG BOKELMANNJÖRG BOKELMANN
Heizung · Sanitär · Solar · Biomasse

WIR  
SUCHEN 
AZUBIS

(m/w/d)

• Badsanierung in einer Hand    

• Wartung + Planung von Solaranlagen    

• Haustechnik

• Wärmepumpen

Ihr kompetenter Ansprechpartner
in Fragen rund ums Dach

Notdienst:0173/6175417

Oberbürgermeister-Ring 14 · 31249 Hohenhameln
Telefon 0 51 28/ 40 04 29 · Fax 0 51 28/40 47 40

Bereits über 13 Jahren für Sie da.20 für Sie da.

Marktstraße 22 · 31249 Hohenhameln
Telefon 0 51 28/40 04 29 · Fax 0 51 28/40 47 40

Ihr kompetenter Ansprechpartner
in Fragen rund ums Dach

Notdienst:
0173/6175417

Mitarbeiter

gesucht!

(m/w/d)

Ihr altes Parkett 
wird strahlen.
Und SIE auch.

Holzböden für innen und außen

Tel. 0 51 21/299 200 · Fax 0 51 21/299 200
Windmühlenstraße 53 · 31180 Emmerke 
info@tischlerei-gaertner.de 
www.tischlerei-gaertner.de

Professionelle Parkettaufbereitung in Rekord-
zeit, praktisch ohne Staub. Gönnen Sie Ihrem 
Fußboden ein strahlendes Second-Life:
• mehrmaliges Schleifen mit Staub 
 reduzierenden Maschinen
•  Superschnell  – nur ca. 2 Werktage 
 für alle Arbeiten  
• Attraktive Lack- oder Öl-Finishes 
• Zum garantierten Festpreis
Jetzt anrufen und kostenlosen 
Aufmaßtermin sichern! 

Tel. 0 51 21/299 200
Bahnhofstraße 25 · 31180 Giesen

31134 Hildesheim · Bahnhofsallee 12
Telefon (0 51 21) 1 24 02 · www.ep-fuetterer.de

Unsere Serviceleistungen:
• Elektrohausgeräte
• SAT- und TV-Anlagen
• Fachberatung, Ausstellung, Kundendienst

Meisterbetrieb für Elektrogeräte- u. Gebäudetechnik
Electronic Partner
EP:Fütterer

31134 Hildesheim · Bahnhofsallee 12
Telefon (0 51 21) 1 24 02 · www.ep-fuetterer.de

Unsere Serviceleistungen:
• Elektrohausgeräte
• SAT- und TV-Anlagen
• Fachberatung, Ausstellung, Kundendienst

Der SC Barienrode erreicht den nächsten Meilenstein:

Achthundert Mitglieder! 
Barienrode. Gänsehaut-Mo-

ment beim SC Barienrode: In-
nerhalb von nur gut einem Jahr 
hat unser Verein einen echten 
Wachstumssprung hingelegt. 
Seit dem 1. Januar 2025 ist die 
Mitgliederzahl von 661 auf un-
glaubliche 800 Mitglieder gestie-
gen – ein starkes Plus von 139 
neuen Sportbegeisterten!

Diese Zahl ist mehr als Stati-
stik. Sie steht für Aufbruch, Dy-
namik und ein Vereinsleben, das 
immer mehr Menschen begeis-
tert. Und dass ausgerechnet Hilal 
Bazzi als 800. Mitglied begrüßt 
werden durfte, passt perfekt zur 
Entwicklung unseres Vereins.

Vorsitzender Bernhard Krupp-
ki begrüßte Hilal persönlich 
– ein besonderer Moment, der 
zeigt, was den SC Barienrode 
ausmacht: Nähe, Zusammenhalt 
und echtes Vereinsgefühl.

„Der SC Barienrode lebt vom 
Engagement vieler Menschen. 
Ein stark arbeitender ehrenamt-
licher Vorstand, schnelle Ent-
scheidungen im Vorstand und 
Beirat, kreative Ideen und ein 
außergewöhnliches Miteinander 
treiben unseren Verein nach vor-

ne. 800 Mitglieder – das ist ein 
echtes Wow-Signal für unseren 
gesamten Ort!“, so Bernhard 
Kruppki.

Ein Mitglied, das den 
SC-Spirit verkörpert

Hilal Bazzi steht für genau das, 
was den SC Barienrode aktuell 
so besonders macht: Einsatz, 
Begeisterung und Verbundenheit 
zur Region.

Mit seinem Unternehmen HIL 
BAZ, ansässig in der Eichstra-
ße 2a in Barienrode (ehemalige 
Sparkasse), ist er fest im Dorf ver-
wurzelt. Das Unternehmen bie-
tet hochwertige Lösungen rund 
ums Haus – von Fenstern und 
Haustüren über Sonnenschutz-
anlagen und Innentüren bis hin 
zu Garagentoren und Stahltüren. 
Persönliche Beratung, individu-
elle Lösungen sowie Montage- 
und Reparaturservice aus einer 
Hand machen HIL BAZ zu einem 
starken Partner in der Region.

Auch im Vereinsleben bringt 
sich Hilal Bazzi aktiv ein: Als 
Übungsleiter der PowerKids 
begeistert er Woche für Woche 
Kinder für Bewegung und Sport 
und lebt den SC-Gedanken mit 
voller Energie vor und gehört zu 
den großen Sponsoren des SCB.

Warum der SC Barienrode 
gerade durchstartet

Der aktuelle Mitgliederboom 
kommt nicht von ungefähr. Der 
SC Barienrode steht für: • einen 
stark geführten ehrenamtlichen 
Verein auf allen Ebenen • schnel-
le und klare Entscheidungen in 
Vorstand und Beirat, • kreative 
Ideen und moderne Vereins-
entwicklung, • hervorragend 
ausgebaute Sportanlagen mit 
Sporthalle, Sportplatz und Ten-
nisplätzen durch große Inve-
stitionen in den letzten Jahren 
(u.a. LED-Flutlicht Sportplatz, 
Komplettsanierung der Tennis-
plätze und Neuschaffung eines 
ganzjährig bespielbaren Tennis-
platzes), • hervorragend ausge-
bildete Übungsleiterinnen und 
Übungsleiter, • ein starkes Wir-
Gefühl im gesamten Verein, • 
unermüdlichen Einsatz vieler eh-
renamtlicher Helfer, • starke Un-
terstützung durch die heimische 
Wirtschaft, • sportliche Fairness 
und offene Kommunikation.

Hier entsteht etwas Besonderes 
– ein Verein, der Menschen ver-
bindet und Bewegung ins Dorf 
bringt.

  Jetzt Teil der 
SC-Erfolgsgeschichte werden!

800 Mitglieder sind ein Mei-
lenstein – aber ganz sicher nicht 
das Ziel. Der SC Barienrode 
wächst weiter und lädt alle ein, 
Teil dieses starken Vereinsnetz-
werks zu werden.

Ob Kinder, Jugendliche, Er-
wachsene oder Familien – ganz 
gleich ob Fußball, Tennis, Tur-
nen, Tischtennis, Tanzen, Fit-
ness, Kinderbewegung oder ge-
meinsames Vereinsleben: Beim 
SC Barienrode findet jeder sei-
nen Platz.

 Jetzt mitmachen, ausprobie-
ren und Vereinsleben erleben! 
Werde Teil eines Vereins, der 
bewegt! Der Verein wächst. Die 
Ideen wachsen. Die Begeiste-
rung wächst. 800 Mitglieder 
– und die Reise hat gerade erst 
begonnen!

Bernhard Kruppki



Gemeindeverwaltung Diekholzen
Alfelder Straße 5
31199 Diekholzen

Telefon 202 – 0
Telefax 202 – 55
E-Mail info@diekholzen.de 
Homepage www.diekholzen.de

Sprechzeiten im Rathaus 
Mo  08:00 – 12:00 und 13:30 – 15:30
Di geschlossen
Mi 08:00 – 12:00 und 13:30 – 15:30
Do 13:30 – 18:00
Fr 08:00 – 12:00

Terminvereinbarung per Telefon (202-0) oder 
vorzugsweise online (www.diekholzen.de)

Die Gemeindemitteilungen werden auf  
die Internetseite der Gemeinde eingestellt: 
www.diekholzen.de
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Abfuhrtermine 2026 
Die Gelbe Wertstofftonne wird in allen Ort-
schaften der Gemeinde Diekholzen monatlich, 
jeweils dienstags, zu den folgenden Terminen 

abgeholt: 

Barienrode, Diekholzen, Egenstedt: 
14.4.2026 

Söhre: 24.4.2026

Die Abholung für Altpapier erfolgt in den Ort-
schaften Diekholzen und Egenstedt freitags 
und in Barienrode und Söhre montags zu den 

unten aufgeführten Terminen:

Diekholzen und Egenstedt: 17.4.2026 
Barienrode und Söhre: 20.4.2026

Feiertagsverschiebungen
Karfreitag wird vorgezogen: 

von Mo. 30.3.auf Sa. 28.3.2026

Ostermontag: 
von Mo. 6.4. auf Di. 7.4.2026

Veranstaltungen im April
CDU Ortsverband Egenstedt Dämmerschoppen 01.04.2026 19:30 Uhr Egenstedt MZR Egenstedt

St. Nikolaus Barienrode Gebetsgang 03.04.2026 09:00 Uhr Barienrode MZR Egenstedt

Kath. Kirche Söhre Karfreitagsliturgie 03.04.2026 15:00 Uhr Söhre Kath. Kirche Söhre

Freiw. Feuerwehr Söhre Entzünden des Osterfeuers 04.04.2026 19:00 Uhr Söhre Trauerberg

Kath. Kirche Söhre Festhochamt Ostern 05.04.2026 10:00 Uhr Söhre Kath. Kirche Söhre

Freiwillige Feuerwehr Egenstedt Osterfeuer 05.04.2026 18:30 Uhr Egenstedt Am Wasserbehälter

Freiwillige Feuerwehr Diekholzen Osterfeuer 05.04.2026 18:45 Uhr Diekholzen Neues Feuerwehrhaus

Freiwillige Feuerwehr Barienrode Osterflämmchen 05.04.2026 19:00 Uhr Barienrode Dorfmitte

Kath. Kirche Egenstedt Ostergottesdienst 06.04.2026 10:00 Uhr Egenstedt Kath. Kirche Egenstedt

SoVD Diekholzen Info-Veranstaltung 10.04.2026 11:00 Uhr Egenstedt MZR Egenstedt

Gemischter Chor Übungsabend 10.04.2026 19:30 Uhr Egenstedt MZR Egenstedt

SC Barienrode Wanderung Duingen-Töpferweg 11.04.2026 09:00 Uhr Barienrode TP: Grundschule

SC Barienrode Arbeitseinsatz Tennisanlage Barienrode 11.04.2026 09:30 Uhr Barienrode Tennisplatz

Ortsvorsteher + Vereine Söhre Ehrenmalreinigen 11.04.2026 10:00 Uhr Söhre Ehrenmal in Söhre

Förderverein Kita Diekholzen Hofflohmarkt 12.04.2026 10:00 bis 
16:00 Uhr Diekholzen Kath. Pfarrheim Diekholzen

Kath. Frauenbund Söhre ökum. Frauenfrühstück 13.04.2026 09:00 Uhr Söhre Pfarrheim Söhre

Kath. Frauenbund Söhre Plattdeutscher Abend 14.04.2026 19:00 Uhr Söhre Kath. Pfarrheim Söhre

Pfarrgemeinde Mariä Himmelfahrt ökum. Gemeindenachmittag 15.04.2026 15:00 Uhr Diekholzen Kath. Pfarrheim Diekholzen

Ortsvorsteher Egenstedt Infoabend der Gemeinde 15.04.2026 18:00 Uhr Egenstedt MZR Egenstedt

DRK Diekholzen Blutspende 17.04.2026 15:30 bis 
19:00 Uhr Diekholzen Grundschule Diekholzen, 

Alfelder Str. 7, 31199 Diekholzen

BUND Niedersachsen Arbeitseinsatz Schwarze Heide 18.04.2026 09:30 Uhr Barienrode Schwarze Heide

Seniorenpark Hesena Suche nach dem goldenen Ei 20.04.2026 15:00 Uhr Diekholzen Am Bahnberg

SVE Egentown Steelers Heimspiel A+B 25.04.2026 19:00 Uhr Egenstedt MZR

Pfarrgemeinde Mariä Himmelfahrt Erstkommunion in Diekholzen 26.04.2026 10:00 Uhr Diekholzen

Musikvereinigung Barienrode Jahreskonzert 26.04.2026 15:00 Uhr Barienrode Sporthalle

Kath. Frauenbund Söhre Tag der Diakonin in Hildesheim 29.04.2026 15:00 Uhr Söhre

SVE Egentown Steelers 4. Dart-in-den-Mai-Turnier 30.04.2026 18:00 Uhr Egenstedt MZR Egenstedt

Deutsche Pfadfinderschaft Diekholzen Walpurgisfeier 30.04.2026 19:00 Uhr Pfadfindergelände im Südwald

Energetische Analyse aller Gemeindeliegenschaften abgeschlossen – 
Grundlage für klimafreundliche Zukunft geschaffen
Die Gemeinde Diekholzen hat einen wichtigen 
Schritt auf dem Weg zu einer nachhaltigen und 
zukunftsfähigen kommunalen Infrastruktur er-
reicht. Die energetische Begutachtung sämtlicher 
gemeindlicher Liegenschaften wurde erfolgreich 
abgeschlossen.
Die Untersuchungen wurden im Rahmen des Förder-
programms BAFA – Energieberatung für Nichtwohn-
gebäude, Modul 2 durchgeführt und basieren auf 
den Vorgaben der DIN V 18599, welche die energe-
tische Bewertung von Gebäuden umfassend regelt. 
Durch die Förderung des Bundesamtes für Wirt-
schaft und Ausfuhrkontrolle konnte die Gemeinde 
eine fundierte und fachlich detaillierte Analyse ihres 
gesamten Gebäudebestandes durchführen lassen.
Im Zuge der Untersuchung wurden alle relevanten 
Gebäude der Gemeinde – darunter Verwaltungs-
gebäude, Sportstätten, soziale Einrichtungen und 
weitere kommunale Liegenschaften – energetisch 
betrachtet. Neben dem aktuellen Energiebedarf 
wurden insbesondere die baulichen und techni-
schen Potenziale zur Energieeinsparung analysiert.
Die Ergebnisse bilden nun eine verlässliche Grund-
lage für die nächsten Schritte der Gemeinde: Auf 
Basis der vorliegenden Daten wird derzeit ein prio-
risiertes Sanierungskonzept erarbeitet. Dabei wer-
den die Gebäude nach ihrer wirtschaftlichen und 
energetischen Effizienz bewertet, sodass zukünfti-
ge Investitionen gezielt dort erfolgen können, wo sie den größten Nutzen für 
Klima, Energieverbrauch und kommunale Finanzen entfalten.
Mit diesem strukturierten Vorgehen verfolgt die Gemeinde Diekholzen das 
Ziel, ihren Gebäudebestand langfristig energieeffizient, wirtschaftlich und 
klimafreundlich aufzustellen. Gleichzeitig schafft die Analyse eine wichtige 
Grundlage, um zukünftige Förderprogramme gezielt nutzen zu können.
Bürgermeister Matthias Bludau begrüßt den Abschluss der Untersuchung 
ausdrücklich:
„Mit der energetischen Analyse aller gemeindlichen Gebäude haben wir einen 

weiteren wichtigen Meilenstein für die Zukunft unserer Gemeinde erreicht. 
Die Ergebnisse geben uns eine klare Grundlage, um unsere Liegenschaften 
strukturiert Schritt für Schritt energieeffizienter aufzustellen und gleichzeitig 
den COc-Ausstoß nachhaltig zu reduzieren. Das ist ein wichtiger Beitrag für 
den Klimaschutz, Energie- und Kosteneinsparung sowie für eine verantwor-
tungsvolle Entwicklung unserer Gemeinde.“
Die Gemeinde Diekholzen setzt damit ihren eingeschlagenen Weg fort, kom-
munale Infrastruktur strategisch weiterzuentwickeln und den Herausforde-
rungen des Klimaschutzes aktiv zu begegnen.

GEMEINDE DIEKHOLZEN –  
IM HERZEN DES 

HILDESHEIMER WALDES

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

als gewählter Bürgermeister bin ich auf 
den regelmäßigen Kontakt und Austausch 
mit Ihnen angewiesen. Nur so kann man 
erfahren, was die Einwohnerinnen und 
Einwohner bewegt und wo es Probleme 
gibt.
Deshalb biete ich als Bürgermeister bereits 
von Anfang an einmal im Monat jeweils 
mittwochs eine Bürgerinnen- und Bürger-
sprechstunde an. In der Sprechstunde wird 
die Gelegenheit gegeben, politische Anre-
gungen, Anliegen und Probleme direkt mit 
dem Bürgermeister zu besprechen.

Die nächsten Sprechstunden finden am 
1.4.2026, 22.4.2026 und 3.6.2026 jeweils 
ab 14.00 Uhr im Büro des Bürgermeisters 
im Rathaus statt. Bei Interesse wird ge-
beten, sich vorher unter der Rufnummer 
05121/202-24 oder per Mail an monika.
schrot@diekholzen.de anzumelden.

Ihr Bürgermeister, Matthias Bludau

BÜRGERMEISTER-
SPRECHSTUNDE
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Mikrozensuserhebung (Haushaltsbefragung) 2026
Im Verlauf dieses Jahres finden 
wieder Haushaltsbefragungen 
auch in unserer Gemeinde statt

Seit 1957 werden Mikrozensusbefragungen 
durchgeführt, weil schnell und zuverlässig be-
völkerungs- und erwerbsstatistische Daten und 
deren Veränderungen von Regierung und Verwal-
tung vom Bund und den Ländern benötigt wer-
den. Bei dieser amtlichen statistischen Erhebung 
werden 1 % aller Haushalte befragt.

Die Erhebung wird durch vom Landesamt für 
Statistik Niedersachsen (LSN) ausgewählte Er-
hebungsbeauftragte durchgeführt. Sie haben ei-
nen amtlichen Ausweis, wurden in ihre Aufgaben 
eingewiesen und sind über alle Angaben die ih-
nen bei ihrer Tätigkeit bekannt geworden sind, 
zur Verschwiegenheit verpflichtet. Aufgrund der 
anhaltenden Corona-Pandemie führen die Er-
hebungsbeauftragten nach vorheriger Ankün-
digung die Interviews überwiegend telefonisch 
durch. Aufgrund umfangreicher technischer Ver-
änderungen erfolgt zudem mittlerweile ein gro-
ßer Teil der Befragungen schriftlich per Post oder 
online durch das LSN.

Nach einer Stichprobenauswahl vom Bundesamt, 
finden die Mikrozensus-Haushaltsbefragungen 
2026 auch in unserer Gemeinde in verschiede-
nen Monaten statt. Nach Mitteilung des Lan-
desamtes für Statistik Niedersachsen (LSN) wird 

aus Kapazitätsgründen sowie zur Wahrung des 
Datenschutzes darauf verzichtet, die Straßen, in 
denen die Befragungen durchgeführt werden, 
bekannt zu machen.

Darüber hinaus gibt das LSN folgende weitere Er-
klärungen zur Mikrozensuserhebung:

Bedeutung des Mikrozensus
Die Ergebnisse des Mikrozensus sind von erheb-
licher Bedeutung für Politik und Gesellschaft. 
Sie dienen der Erkenntnis über die Lebensver-
hältnisse der Bevölkerung, so zum Beispiel der 
Erkenntnis von sozialen Problemen in ihrer zah-
lenmäßigen Bedeutung. Diese Kenntnisse sind 
Voraussetzung für eine effektive Förderung ge-
rade solcher Bevölkerungsgruppen, die in beson-
derem Maße der staatlichen Unterstützung und 
Fürsorge bedürfen (z. B. Kinder, Kranke Erwerbs-
lose u. a. m.).

Was wird gefragt?
Gefragt werden im Wesentlichen allgemeine An-
gaben (z. B. Geschlecht, Geburtsjahr, Familien-
stand), Angaben zur Erwerbstätigkeit und einer 
evtl. Arbeitssuche, Angaben zur Aus- und Wei-
terbildung, Angaben zur Wohnsituation sowie 
schließlich Angaben zum Lebensunterhalt.

Wie wird ausgewählt?
Für diese Befragung werden in jedem Jahr nach 
einem mathematischen Zufallsverfahren 1 % aller 
Wohnungen in Deutschland ausgewählt. Dieses 
Zufallsprinzip bei der Auswahl ist entscheidend 

dafür, dass aus den Angaben von nur 1 % Bevöl-
kerung auf die für die gesamte Bevölkerung zu-
treffenden Verhältnisse geschlossen werden 
kann. Stichprobenergebnisse sind aber nur dann 
zulässig, wenn die Auswahlanordnung genau ein-
gehalten wird; so kann Ihr Haushalt nicht gegen 
einen anderen ausgetauscht werden: Ihre Mitar-
beit ist erforderlich.

Eine einmal ausgewählte Wohnung bleibt nor-
malerweise 4 Jahre nacheinander in der Stichpro-
be. Wer während dieses Zeitraums dort wohnt, 
ist nach dem Mikrozensusgesetz verpflichtet, die 
im Gesetz bestimmten Angaben zu machen.

Keine Befreiung von der Auskunftspflicht
Der Mikrozensus ist eine amtliche Erhebung, 
bei der der Gesetzgeber im Mikrozensusgesetz 
(MZG) für den überwiegenden Teil der Fragen 
eine Auskunftspflicht festgesetzt hat. Der Aus-
kunftspflicht unterliegen alle Personen, die in der 
ausgewählten Wohnung einen Wohnsitz haben. 
Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass eine Be-
freiung von der Auskunftspflicht grundsätzlich 
nicht möglich ist.

Pflicht zur Geheimhaltung, Daten 
ausschließlich Rohmaterial für die  
Hochrechnung
Dieser Auskunftspflicht steht die unbedingte Ge-
heimhaltungspflicht Ihrer Angaben seitens der 
amtlichen Statistik gegenüber. Sobald die erfor-
derlichen Angaben im Statistischen Landesamt 
vollständig und richtig vorliegen, werden Name 

und Anschrift von den eigentlichen Daten ge-
trennt und vernichtet; insofern kann auf Anga-
ben des Vorjahres nicht zurückgegriffen werden. 
In die Aufbereitung der Daten gehen – vollkom-
men anonym – nur noch die von Ihnen gemach-
ten Angaben ein. Diese sind unverzichtbares 
„Rohmaterial“ zur Ermittlung der hochgerechne-
ten Ergebnisse. Aus den hochgerechneten Ergeb-
nissen sind keine Rückschlüsse auf die einzelne 
Auskunft und damit auf die vom jeweiligen Bür-
ger gemachten Angaben mehr möglich.

Es kommt auf jede Auskunft an,  
auch auf die der älteren Mitbürger
Bei dem geringen Stichprobenumfang kommt es 
auf jede Auskunft an, auch auf die Angaben der 
älteren Menschen, wenn die hochgerechneten 
Ergebnisse die wahren Verhältnisse in der Bevöl-
kerung widerspiegeln sollen. Bei nicht mehr Er-
werbstätigen, besonders bei älteren Personen, 
fallen umfangreiche Fragenblöcke weg, z. B. der 
Fragenblock über eine gegenwärtige Erwerbstä-
tigkeit und der über die Arbeitssuche. Zur Erleich-
terung der Beantwortung der Fragen wird die 
Erhebung durch ehrenamtlich tätige Erhebungs-
beauftragte mit einem Laptop unterstützt.
Wir bitten Sie daher, die ehrenamtlichen Erhe-
bungsbeauftragten bei ihrer Arbeit zu unter-
stützen und die Fragen wahrheitsgemäß zu 
beantworten.

Weitere Informationen zum Mikrozensus finden 
Sie auf den Internetseiten des LSN (www.statis-
tik.niedersachsen.de/mikrozensus). 

Wahlbekanntmachung und Aufforderung zum Einreichen 
von Wahlvorschlägen für die Kommunalwahlen 2026 
Am 13. September 2026 sind in der Ge-
meinde Diekholzen die Landrätin oder 
der Landrat, der Kreistag des Landkreises 
Hildesheim sowie die Bürgermeisterin 
oder der Bürgermeister und der Gemein-
derat zu wählen. 
Nach dem Niedersächsischen Kom-
munalwahlgesetz (NKWG) und den 
Vorschriften der Niedersächsischen 
Kommunalwahlordnung (NKWO) wird 
hiermit zur Einreichung von Wahlvor-
schlägen aufgefordert. 

I. Verbundene Wahlen 

1. Wahl des Gemeinderates 
1.1 Es sind gemäß § 46 Abs. 1 Niedersäch-

sisches Kommunalverfassungsgesetz 
(NKomVG) 18 Mitglieder in den Ge-
meinderat zu wählen. 

1.2 Der Wahlvorschlag einer Partei oder 
Wählergruppe darf gemäß § 21 Abs. 4 
NKWG höchstens 23 Bewerber•innen 
enthalten.

1.3 Das Wahlgebiet ist das Gebiet der 
Gemeinde Diekholzen und ist in 9 
Wahlbezirke sowie 3 Briefwahlbezir-
ke eingeteilt:

 01 Diekholzen - Nord
 02 Diekholzen - Mitte/Nord
 03 Diekholzen - Mitte/Süd
 04 Diekholzen - Süd
 05 Söhre- Ost
 06 Söhre - West
 07 Barienrode - Ost
 08 Barienrode - West 
 09 Egenstedt
 B1 Briefwahl Diekholzen
 B2 Briefwahl Söhre 
 B3 Briefwahl Barienrode

2.  Wahl der Bürgermeisterin oder des 
Bürgermeisters

 Jeder Wahlvorschlag für die Wahl 
der Bürgermeisterin oder des Bürger-
meisters darf nur eine*n Bewerber*in 
enthalten, der*die nach § 80 Abs. 4 
NKomVG wählbar ist.

II. Allgemeine Regelungen

1.  Wahlvorschläge für die Wahl des 
Gemeinderates und für die Wahl 
der Bürgermeisterin oder des Bür-
germeisters können gemäß § 21 
Abs. 1 NKWG von Parteien im Sinne 
des Artikels 21 des Grundgesetzes, 
von Gruppen von Wahlberechtigten 

(Wählergruppen) und von wahlbe-
rechtigten Einzelpersonen (Einzel-
wahlvorschlag) eingereicht werden. 
Wahlvorschläge müssen von dem für 
das zuständige Parteiorgan, von drei 
Wahlberechtigten der Wählergrup-
pe oder von der wahlberechtigten 
Einzelperson unterzeichnet sein. Im 
Einzelnen wird auf die besonderen 
Vorschriften der NKWO über Einrei-
chung, Inhalt und Form der Wahlvor-
schläge ausdrücklich hingewiesen. 
Vordrucke für das Einreichungsver-
fahren stellt die Wahlleitung auf An-
forderung zur Verfügung.

2. Grundsätzlich muss jeder Wahlvor-
schlag nach § 21 Abs. 9 NKWG bzw. § 
45d Abs. 3 NKWG

 – für die Wahl des Gemeinderates 
von mindestens 20 Wahlberech-
tigten des Wahlbereiches (Ge-
meinde Diekholzen)

 – für die Wahl der Bürgermeisterin 
oder des Bürgermeisters von 54 
Wahlberechtigten in der Gemein-
de Diekholzen

  unter der Beachtung der Vor-
schriften der NKWO auf amtlichen 
Vordrucken persönlich und hand-
schriftlich unterzeichnet sein.

 Nach § 21 Abs. 10 NKWG und durch 
Bekanntmachung des Niedersäch-
sischen Wahlleiters vom 25.07.2025 
(Nds. MBl. 2025, Nr. 372) sind in der 
Gemeinde Diekholzen folgende Par-
teien und Wählergruppen von dieser 
Verpflichtung befreit:

 – für die Wahl des Gemeinderates: 
Christlich Demokratische Union 
Deutschlands in Niedersachsen 
(CDU), Sozialdemokratische Partei 
Deutschlands (SPD), Bündnis 90 / 
Die Grünen (GRÜNE), Freie Demo-
kratische Partei (FDP), Die Linke 
Niedersachsen (DIE LINKE), Alter-
native für Deutschland – Nieder-
sachsen (AFD Niedersachsen), Die 
Unabhängigen in Diekholzen (Un-
abhängige); 

 - für die Wahl der Bürgermeisterin 
oder des Bürgermeisters: CDU, 
SPD, Die Unabhängigen in Diek-
holzen (Unabhängige) GRÜNE, 
FDP, DIE LINKE, AFD Niedersach-
sen.

3. Die Zahl der Bewerber*innen auf 
einem Wahlvorschlag darf die in 

Abschnitt I. bei jeder Wahlart ge-
nannten Höchstzahl nicht über-
schreiten. Die Nominierung von 
Ersatzbewerber*innen, die bei Ausfall 
vor ihnen platzierter Bewerber*innen 
aufrücken, ist aber zulässig.

4. Die Vorschläge für die Wahl des Ge-
meinderates und die Wahl der Bür-
germeisterin oder des Bürgermeisters 
sind beim Gemeindewahlleiter mög-
lichst früh, spätestens bis zum 20. Juli 
2026, 18.00 Uhr (Ausschlussfrist), ein-
zureichen.

5. Außer der in der vorgenannten Be-
kanntmachung des Niedersächsi-
schen Landeswahlleiters genannten 
Parteien CDU, SPD, AfD Niedersach-
sen, GRÜNE, Die Linke können Par-
teien nur dann Wahlvorschläge als 
Partei einreichen, wenn sie ihre Betei-
ligung an der Wahl gemäß § 22 Abs. 
1  

 NKWG bis zum 15. Juni 2026 beim 
Niedersächsischen Landeswahlleiter, 
Schiffgraben 12, 30159 Hannover, an-
gezeigt haben und der Landeswahl-
ausschuss ihre Parteieigenschaft 
anerkannt hat.

6. Alle Wahlberechtigten erhalten bis 
zum 23. August 2026 einer Benach-
richtigung über die Eintragung in das 
Wählerverzeichnis mit Angabe ihres  
Wahlbezirkes und des Wahlraumes.

III. Wahlleitung

Für die Kommunalwahlen am 13. Septem-
ber 2026 und ggf. am 27. September 2026 
wurde folgende Wahlleitung berufen:

Gemeindewahlleiter:
Benjamin Möhle

Stellvertretender Gemeindewahlleiter:
Marius Mogck

Dienststelle:
Gemeinde Diekholzen, Alfelder Straße 5, 
31199 Diekholzen

Telefon: 05121 202-20, 05121 202-40
Telefax: 05121 202-55
Mail: wahlen@diekholzen.de

Diekholzen, 10.03.2026
Gemeinde Diekholzen

Der Gemeindewahlleiter
Benjamin Möhle

 
 
 
 
 
 
WAHLHELFERINNEN  
& WAHLHELFER gesucht! 
 

 
Am 13. September 2026 ist es wieder so weit: Die Kommunalwahlen in Niedersachsen stehen an. Die Bürgerinnen und Bürger 
bestimmen an diesem Tage über die neue Zusammensetzung des Gemeinderates sowie des Kreistages und wählen darüber 
hinaus die neue Bürgermeisterin / den neuen Bürgermeister sowie die neue Landrätin / den neuen Landrat. Möglicherweise findet 
am 27. September 2026 eine Stichwahl bei der Wahl der Hauptverwaltungsbeamtin bzw. des Hauptverwaltungsbeamten statt. 
 
Auch in einer Gemeinde wie Diekholzen sind umfangreiche Arbeiten nötig, um die Wahl zu organisieren, durchzuführen und die 
Ergebnisse zu ermitteln.  
 
Dafür werden zahlreiche Wahlhelferinnen und Wahlhelfer benötigt. Neben den Bediensteten der Gemeindeverwaltung und den 
Parteimitgliedern zählen wir auch auf die Mithilfe unserer Bürgerinnen und Bürger.  
 
Denn Wahlen bieten die Möglichkeit Demokratie "hautnah" zu erleben, ganz nach dem Motto "mittendrin statt nur dabei".  
 

MMiittmmaacchheenn  kköönnnneenn  aallllee    
 

BBüürrggeerriinnnneenn  uunndd  BBüürrggeerr    
((aauucchh  ddiiee  EEUU--BBüürrggeerriinnnneenn  uunndd  BBüürrggeerr)),,    

  

ddiiee    aamm  WWaahhllttaagg  1166  JJaahhrree  aalltt  ssiinndd  
  
  

uunndd  mmiinnddeesstteennss  ddrreeii  MMoonnaattee  iinn  ddeerr  GGeemmeeiinnddee  DDiieekkhhoollzzeenn  wwoohhnneenn..  
 
 

Als Aufwandsentschädigung erhalten Sie ein Erfrischungsgeld. 
 
 
Haben wir Ihr Interesse geweckt? Möchten auch Sie als Wahlhelfer dabei sein? Dann melden Sie sich 
bitte entweder  

 
 persönlich bei uns im Rathaus der Gemeinde Diekholzen bei 
 

 Herrn Benjamin Möhle   Herrn Stefan Grimm 
 Zimmer EG – 06     Zimmer EG – 04 
 Tel. 0 51 21 / 202 – 20    Tel. 0 51 21 / 202 – 25 
 benjamin.moehle@diekholzen.de  stefan.grimm@diekholzen.de 

 
 

 oder über unser online-Formular unter www.diekholzen.de 

damit JEDE  

        

geZÄHLTwird 

STIMME  

WAHLHELFERINNEN 
& WAHLHELFER gesucht!
Am 13. September 2026 ist es wieder so weit: Die Kom-
munalwahlen in Niedersachsen stehen an. Die Bürge-
rinnen und Bürger bestimmen an diesem Tage über die 
neue Zusammensetzung des Gemeinderates sowie des 
Kreistages und wählen darüber hinaus die neue Bürger-
meisterin / den neuen Bürgermeister sowie die neue Land-
rätin / den neuen Landrat. Möglicherweise findet am  
27. September 2026 eine Stichwahl bei der Wahl der Hauptver-
waltungsbeamtin bzw. des Hauptverwaltungsbeamten statt.

Auch in einer Gemeinde wie Diekholzen sind umfangreiche 
Arbeiten nötig, um die Wahl zu organisieren, durchzuführen 
und die Ergebnisse zu ermitteln. 

Dafür werden zahlreiche Wahlhelferinnen und Wahlhelfer 
benötigt. Neben den Bediensteten der Gemeindeverwaltung 
und den Parteimitgliedern zählen wir auch auf die Mithilfe 
unserer Bürgerinnen und Bürger. 

Denn Wahlen bieten die Möglichkeit Demokratie "hautnah" 
zu erleben, ganz nach dem Motto "mittendrin statt nur dabei". 

Mitmachen können alle Bürgerinnen und Bürger (auch die EU-
Bürgerinnen und Bürger), die am Wahltag 16 Jahre alt sind und 
mindestens drei Monate in der Gemeinde Diekholzen wohnen.

Als Aufwandsentschädigung erhalten Sie ein Erfrischungsgeld.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Möchten auch Sie als Wahl-
helfer dabei sein? Dann melden Sie sich bitte entwede persön-
lich bei uns im Rathaus der Gemeinde Diekholzen bei

Herrn Benjamin Möhle 
Zimmer EG – 06, Tel. 0 51 21 / 202 – 20 
benjamin.moehle@diekholzen.de 

Herrn Stefan Grimm
Zimmer EG – 04, Tel. 0 51 21 / 202 – 25
stefan.grimm@diekholzen.de

oder über unser online-Formular unter www.diekholzen.de
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Mikrozensuserhebung (Haushaltsbefragung) 2026
Im Verlauf dieses Jahres finden 
wieder Haushaltsbefragungen 
auch in unserer Gemeinde statt

Seit 1957 werden Mikrozensusbefragungen 
durchgeführt, weil schnell und zuverlässig be-
völkerungs- und erwerbsstatistische Daten und 
deren Veränderungen von Regierung und Verwal-
tung vom Bund und den Ländern benötigt wer-
den. Bei dieser amtlichen statistischen Erhebung 
werden 1 % aller Haushalte befragt.

Die Erhebung wird durch vom Landesamt für 
Statistik Niedersachsen (LSN) ausgewählte Er-
hebungsbeauftragte durchgeführt. Sie haben ei-
nen amtlichen Ausweis, wurden in ihre Aufgaben 
eingewiesen und sind über alle Angaben die ih-
nen bei ihrer Tätigkeit bekannt geworden sind, 
zur Verschwiegenheit verpflichtet. Aufgrund der 
anhaltenden Corona-Pandemie führen die Er-
hebungsbeauftragten nach vorheriger Ankün-
digung die Interviews überwiegend telefonisch 
durch. Aufgrund umfangreicher technischer Ver-
änderungen erfolgt zudem mittlerweile ein gro-
ßer Teil der Befragungen schriftlich per Post oder 
online durch das LSN.

Nach einer Stichprobenauswahl vom Bundesamt, 
finden die Mikrozensus-Haushaltsbefragungen 
2026 auch in unserer Gemeinde in verschiede-
nen Monaten statt. Nach Mitteilung des Lan-
desamtes für Statistik Niedersachsen (LSN) wird 

aus Kapazitätsgründen sowie zur Wahrung des 
Datenschutzes darauf verzichtet, die Straßen, in 
denen die Befragungen durchgeführt werden, 
bekannt zu machen.

Darüber hinaus gibt das LSN folgende weitere Er-
klärungen zur Mikrozensuserhebung:

Bedeutung des Mikrozensus
Die Ergebnisse des Mikrozensus sind von erheb-
licher Bedeutung für Politik und Gesellschaft. 
Sie dienen der Erkenntnis über die Lebensver-
hältnisse der Bevölkerung, so zum Beispiel der 
Erkenntnis von sozialen Problemen in ihrer zah-
lenmäßigen Bedeutung. Diese Kenntnisse sind 
Voraussetzung für eine effektive Förderung ge-
rade solcher Bevölkerungsgruppen, die in beson-
derem Maße der staatlichen Unterstützung und 
Fürsorge bedürfen (z. B. Kinder, Kranke Erwerbs-
lose u. a. m.).

Was wird gefragt?
Gefragt werden im Wesentlichen allgemeine An-
gaben (z. B. Geschlecht, Geburtsjahr, Familien-
stand), Angaben zur Erwerbstätigkeit und einer 
evtl. Arbeitssuche, Angaben zur Aus- und Wei-
terbildung, Angaben zur Wohnsituation sowie 
schließlich Angaben zum Lebensunterhalt.

Wie wird ausgewählt?
Für diese Befragung werden in jedem Jahr nach 
einem mathematischen Zufallsverfahren 1 % aller 
Wohnungen in Deutschland ausgewählt. Dieses 
Zufallsprinzip bei der Auswahl ist entscheidend 

dafür, dass aus den Angaben von nur 1 % Bevöl-
kerung auf die für die gesamte Bevölkerung zu-
treffenden Verhältnisse geschlossen werden 
kann. Stichprobenergebnisse sind aber nur dann 
zulässig, wenn die Auswahlanordnung genau ein-
gehalten wird; so kann Ihr Haushalt nicht gegen 
einen anderen ausgetauscht werden: Ihre Mitar-
beit ist erforderlich.

Eine einmal ausgewählte Wohnung bleibt nor-
malerweise 4 Jahre nacheinander in der Stichpro-
be. Wer während dieses Zeitraums dort wohnt, 
ist nach dem Mikrozensusgesetz verpflichtet, die 
im Gesetz bestimmten Angaben zu machen.

Keine Befreiung von der Auskunftspflicht
Der Mikrozensus ist eine amtliche Erhebung, 
bei der der Gesetzgeber im Mikrozensusgesetz 
(MZG) für den überwiegenden Teil der Fragen 
eine Auskunftspflicht festgesetzt hat. Der Aus-
kunftspflicht unterliegen alle Personen, die in der 
ausgewählten Wohnung einen Wohnsitz haben. 
Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass eine Be-
freiung von der Auskunftspflicht grundsätzlich 
nicht möglich ist.

Pflicht zur Geheimhaltung, Daten 
ausschließlich Rohmaterial für die  
Hochrechnung
Dieser Auskunftspflicht steht die unbedingte Ge-
heimhaltungspflicht Ihrer Angaben seitens der 
amtlichen Statistik gegenüber. Sobald die erfor-
derlichen Angaben im Statistischen Landesamt 
vollständig und richtig vorliegen, werden Name 

und Anschrift von den eigentlichen Daten ge-
trennt und vernichtet; insofern kann auf Anga-
ben des Vorjahres nicht zurückgegriffen werden. 
In die Aufbereitung der Daten gehen – vollkom-
men anonym – nur noch die von Ihnen gemach-
ten Angaben ein. Diese sind unverzichtbares 
„Rohmaterial“ zur Ermittlung der hochgerechne-
ten Ergebnisse. Aus den hochgerechneten Ergeb-
nissen sind keine Rückschlüsse auf die einzelne 
Auskunft und damit auf die vom jeweiligen Bür-
ger gemachten Angaben mehr möglich.

Es kommt auf jede Auskunft an,  
auch auf die der älteren Mitbürger
Bei dem geringen Stichprobenumfang kommt es 
auf jede Auskunft an, auch auf die Angaben der 
älteren Menschen, wenn die hochgerechneten 
Ergebnisse die wahren Verhältnisse in der Bevöl-
kerung widerspiegeln sollen. Bei nicht mehr Er-
werbstätigen, besonders bei älteren Personen, 
fallen umfangreiche Fragenblöcke weg, z. B. der 
Fragenblock über eine gegenwärtige Erwerbstä-
tigkeit und der über die Arbeitssuche. Zur Erleich-
terung der Beantwortung der Fragen wird die 
Erhebung durch ehrenamtlich tätige Erhebungs-
beauftragte mit einem Laptop unterstützt.
Wir bitten Sie daher, die ehrenamtlichen Erhe-
bungsbeauftragten bei ihrer Arbeit zu unter-
stützen und die Fragen wahrheitsgemäß zu 
beantworten.

Weitere Informationen zum Mikrozensus finden 
Sie auf den Internetseiten des LSN (www.statis-
tik.niedersachsen.de/mikrozensus). 

Wahlbekanntmachung und Aufforderung zum Einreichen 
von Wahlvorschlägen für die Kommunalwahlen 2026 
Am 13. September 2026 sind in der Ge-
meinde Diekholzen die Landrätin oder 
der Landrat, der Kreistag des Landkreises 
Hildesheim sowie die Bürgermeisterin 
oder der Bürgermeister und der Gemein-
derat zu wählen. 
Nach dem Niedersächsischen Kom-
munalwahlgesetz (NKWG) und den 
Vorschriften der Niedersächsischen 
Kommunalwahlordnung (NKWO) wird 
hiermit zur Einreichung von Wahlvor-
schlägen aufgefordert. 

I. Verbundene Wahlen 

1. Wahl des Gemeinderates 
1.1 Es sind gemäß § 46 Abs. 1 Niedersäch-

sisches Kommunalverfassungsgesetz 
(NKomVG) 18 Mitglieder in den Ge-
meinderat zu wählen. 

1.2 Der Wahlvorschlag einer Partei oder 
Wählergruppe darf gemäß § 21 Abs. 4 
NKWG höchstens 23 Bewerber•innen 
enthalten.

1.3 Das Wahlgebiet ist das Gebiet der 
Gemeinde Diekholzen und ist in 9 
Wahlbezirke sowie 3 Briefwahlbezir-
ke eingeteilt:

 01 Diekholzen - Nord
 02 Diekholzen - Mitte/Nord
 03 Diekholzen - Mitte/Süd
 04 Diekholzen - Süd
 05 Söhre- Ost
 06 Söhre - West
 07 Barienrode - Ost
 08 Barienrode - West 
 09 Egenstedt
 B1 Briefwahl Diekholzen
 B2 Briefwahl Söhre 
 B3 Briefwahl Barienrode

2.  Wahl der Bürgermeisterin oder des 
Bürgermeisters

 Jeder Wahlvorschlag für die Wahl 
der Bürgermeisterin oder des Bürger-
meisters darf nur eine*n Bewerber*in 
enthalten, der*die nach § 80 Abs. 4 
NKomVG wählbar ist.

II. Allgemeine Regelungen

1.  Wahlvorschläge für die Wahl des 
Gemeinderates und für die Wahl 
der Bürgermeisterin oder des Bür-
germeisters können gemäß § 21 
Abs. 1 NKWG von Parteien im Sinne 
des Artikels 21 des Grundgesetzes, 
von Gruppen von Wahlberechtigten 

(Wählergruppen) und von wahlbe-
rechtigten Einzelpersonen (Einzel-
wahlvorschlag) eingereicht werden. 
Wahlvorschläge müssen von dem für 
das zuständige Parteiorgan, von drei 
Wahlberechtigten der Wählergrup-
pe oder von der wahlberechtigten 
Einzelperson unterzeichnet sein. Im 
Einzelnen wird auf die besonderen 
Vorschriften der NKWO über Einrei-
chung, Inhalt und Form der Wahlvor-
schläge ausdrücklich hingewiesen. 
Vordrucke für das Einreichungsver-
fahren stellt die Wahlleitung auf An-
forderung zur Verfügung.

2. Grundsätzlich muss jeder Wahlvor-
schlag nach § 21 Abs. 9 NKWG bzw. § 
45d Abs. 3 NKWG

 – für die Wahl des Gemeinderates 
von mindestens 20 Wahlberech-
tigten des Wahlbereiches (Ge-
meinde Diekholzen)

 – für die Wahl der Bürgermeisterin 
oder des Bürgermeisters von 54 
Wahlberechtigten in der Gemein-
de Diekholzen

  unter der Beachtung der Vor-
schriften der NKWO auf amtlichen 
Vordrucken persönlich und hand-
schriftlich unterzeichnet sein.

 Nach § 21 Abs. 10 NKWG und durch 
Bekanntmachung des Niedersäch-
sischen Wahlleiters vom 25.07.2025 
(Nds. MBl. 2025, Nr. 372) sind in der 
Gemeinde Diekholzen folgende Par-
teien und Wählergruppen von dieser 
Verpflichtung befreit:

 – für die Wahl des Gemeinderates: 
Christlich Demokratische Union 
Deutschlands in Niedersachsen 
(CDU), Sozialdemokratische Partei 
Deutschlands (SPD), Bündnis 90 / 
Die Grünen (GRÜNE), Freie Demo-
kratische Partei (FDP), Die Linke 
Niedersachsen (DIE LINKE), Alter-
native für Deutschland – Nieder-
sachsen (AFD Niedersachsen), Die 
Unabhängigen in Diekholzen (Un-
abhängige); 

 - für die Wahl der Bürgermeisterin 
oder des Bürgermeisters: CDU, 
SPD, Die Unabhängigen in Diek-
holzen (Unabhängige) GRÜNE, 
FDP, DIE LINKE, AFD Niedersach-
sen.

3. Die Zahl der Bewerber*innen auf 
einem Wahlvorschlag darf die in 

Abschnitt I. bei jeder Wahlart ge-
nannten Höchstzahl nicht über-
schreiten. Die Nominierung von 
Ersatzbewerber*innen, die bei Ausfall 
vor ihnen platzierter Bewerber*innen 
aufrücken, ist aber zulässig.

4. Die Vorschläge für die Wahl des Ge-
meinderates und die Wahl der Bür-
germeisterin oder des Bürgermeisters 
sind beim Gemeindewahlleiter mög-
lichst früh, spätestens bis zum 20. Juli 
2026, 18.00 Uhr (Ausschlussfrist), ein-
zureichen.

5. Außer der in der vorgenannten Be-
kanntmachung des Niedersächsi-
schen Landeswahlleiters genannten 
Parteien CDU, SPD, AfD Niedersach-
sen, GRÜNE, Die Linke können Par-
teien nur dann Wahlvorschläge als 
Partei einreichen, wenn sie ihre Betei-
ligung an der Wahl gemäß § 22 Abs. 
1  

 NKWG bis zum 15. Juni 2026 beim 
Niedersächsischen Landeswahlleiter, 
Schiffgraben 12, 30159 Hannover, an-
gezeigt haben und der Landeswahl-
ausschuss ihre Parteieigenschaft 
anerkannt hat.

6. Alle Wahlberechtigten erhalten bis 
zum 23. August 2026 einer Benach-
richtigung über die Eintragung in das 
Wählerverzeichnis mit Angabe ihres  
Wahlbezirkes und des Wahlraumes.

III. Wahlleitung

Für die Kommunalwahlen am 13. Septem-
ber 2026 und ggf. am 27. September 2026 
wurde folgende Wahlleitung berufen:

Gemeindewahlleiter:
Benjamin Möhle

Stellvertretender Gemeindewahlleiter:
Marius Mogck

Dienststelle:
Gemeinde Diekholzen, Alfelder Straße 5, 
31199 Diekholzen

Telefon: 05121 202-20, 05121 202-40
Telefax: 05121 202-55
Mail: wahlen@diekholzen.de

Diekholzen, 10.03.2026
Gemeinde Diekholzen

Der Gemeindewahlleiter
Benjamin Möhle

 
 
 
 
 
 
WAHLHELFERINNEN  
& WAHLHELFER gesucht! 
 

 
Am 13. September 2026 ist es wieder so weit: Die Kommunalwahlen in Niedersachsen stehen an. Die Bürgerinnen und Bürger 
bestimmen an diesem Tage über die neue Zusammensetzung des Gemeinderates sowie des Kreistages und wählen darüber 
hinaus die neue Bürgermeisterin / den neuen Bürgermeister sowie die neue Landrätin / den neuen Landrat. Möglicherweise findet 
am 27. September 2026 eine Stichwahl bei der Wahl der Hauptverwaltungsbeamtin bzw. des Hauptverwaltungsbeamten statt. 
 
Auch in einer Gemeinde wie Diekholzen sind umfangreiche Arbeiten nötig, um die Wahl zu organisieren, durchzuführen und die 
Ergebnisse zu ermitteln.  
 
Dafür werden zahlreiche Wahlhelferinnen und Wahlhelfer benötigt. Neben den Bediensteten der Gemeindeverwaltung und den 
Parteimitgliedern zählen wir auch auf die Mithilfe unserer Bürgerinnen und Bürger.  
 
Denn Wahlen bieten die Möglichkeit Demokratie "hautnah" zu erleben, ganz nach dem Motto "mittendrin statt nur dabei".  
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Als Aufwandsentschädigung erhalten Sie ein Erfrischungsgeld. 
 
 
Haben wir Ihr Interesse geweckt? Möchten auch Sie als Wahlhelfer dabei sein? Dann melden Sie sich 
bitte entweder  

 
 persönlich bei uns im Rathaus der Gemeinde Diekholzen bei 
 

 Herrn Benjamin Möhle   Herrn Stefan Grimm 
 Zimmer EG – 06     Zimmer EG – 04 
 Tel. 0 51 21 / 202 – 20    Tel. 0 51 21 / 202 – 25 
 benjamin.moehle@diekholzen.de  stefan.grimm@diekholzen.de 

 
 

 oder über unser online-Formular unter www.diekholzen.de 
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WAHLHELFERINNEN 
& WAHLHELFER gesucht!
Am 13. September 2026 ist es wieder so weit: Die Kom-
munalwahlen in Niedersachsen stehen an. Die Bürge-
rinnen und Bürger bestimmen an diesem Tage über die 
neue Zusammensetzung des Gemeinderates sowie des 
Kreistages und wählen darüber hinaus die neue Bürger-
meisterin / den neuen Bürgermeister sowie die neue Land-
rätin / den neuen Landrat. Möglicherweise findet am  
27. September 2026 eine Stichwahl bei der Wahl der Hauptver-
waltungsbeamtin bzw. des Hauptverwaltungsbeamten statt.

Auch in einer Gemeinde wie Diekholzen sind umfangreiche 
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Denn Wahlen bieten die Möglichkeit Demokratie "hautnah" 
zu erleben, ganz nach dem Motto "mittendrin statt nur dabei". 
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oder über unser online-Formular unter www.diekholzen.de
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Grundschulen Söhre und Barienrode als 
„Sportfreundliche Schulen“ ausgezeichnet

Mit großer Freude und Anerken-
nung wurden die Grundschulen 
Barienrode und Söhre als sport-
freundliche Schulen von dem Nie-
dersächsische Kultusministerium 
und dem Landessportbund Nieder-
sachsen ausgezeichnet.

Diese Auszeichnung würdigt das 
herausragende Engagement beider 
Schulen, Kindern die Bedeutung von 
Bewegung und gesunder Lebens-
weise näherzubringen und ihnen 
die Möglichkeit zu bieten, sportli-
che Aktivitäten in ihren Schulalltag 
zu integrieren. Beide Schulen ha-
ben sich durch ihre innovative Ge-
staltung des Sportunterrichts sowie 
durch ihre zahlreichen Sportange-
bote im Rahmen von AGs und Pro-
jekten hervorgerufen. Dabei fördern 
sie nicht nur die körperliche Fitness, 
sondern auch Teamgeist, Fairplay 
und soziale Kompetenzen. Darüber 

hinaus setzen die Schulen auf eine 
enge Zusammenarbeit mit den El-
tern und der Gemeinde, um die 
Rahmenbedingungen für sportliche 
Aktivitäten weiter zu verbessern. 
Mit Sportanlagen, qualifizierten 
Lehrkräften und einem positiven, 
motivierenden Umfeld schaffen sie 
ideale Voraussetzungen, um den 
Schülerinnen und Schülern eine 
nachhaltige Begeisterung für den 
Sport zu vermitteln. 

Bürgermeister Matthias Bludau gra-
tulierte den beiden Schulleitungen 
Frau Gabriele Bergeest und Corina 
Cappelmann zu dieser verdienten 
Auszeichnung ganz herzlich und 
dankte auch allen Lehrkräften, Mit-
arbeitenden und Schüler*innen für 
ihren Einsatz sowie ihre Begeiste-
rung, die dazu beigetragen haben, 
den Sport als festen Bestandteil des 
Schulalltags zu etablieren.

Die Barienroder Grundschulleiterin Gabriele Bergeest (links) und die Söhrer Grundschul-
leiterin Corina Cappelmann (rechts) bei der Übergabe der Urkunden und einer Glück-
wunschkarte durch Bürgermeister Matthias Bludau 

Alle Jahre wieder … Brut- und Setzzeit zwischen dem 01. April und 15. Juli
Hinweise und Informationen für Hundebesitzer
Am 01. April beginnt die sogenannte Brut- und Setzzeit, diese 
endet am 15. Juli dieses Jahres. In dieser Zeit sind Hundehalter 
verpflichtet, ihre geliebten Vierbeiner, in der freien Natur ange-
leint zu halten. Hintergrund dieser Regelung ist, dass Vögel brü-
ten und das Wild seinen Nachwuchs zur Welt bringt. Jungwild 
und sogenannte Bodenbrüter, wie Wachtel, Nachtigall, Rotkel-
chen und Feldlerche sollen durch die Anleinpflicht vor stöbern-
den Hunden geschützt werden. Darüber hinaus sollen so die 
Vögel und Wildtiere in Ruhe ihren Nachwuchs aufziehen kön-
nen. Besonders Bodenhüter werden schnell durch Hunde auf-
gescheucht. 

Ausnahmen von der Anleinpflicht sind nur zulässig, wenn es 
sich um Hunde handelt, die zur regelmäßigen Jagdausübung, 
als Rettungs- oder Hütehunde, von der Polizei, dem Bundes-
grenzschutz oder dem Zoll eingesetzt werden oder ausgebilde-
te Blindenhunde sind.

Geregelt ist die „Brut-und Setzzeit“ im Niedersächsischen Ge-
setz über den Wald und die Landschaftsordnung (NWaldLG). 
Bei Verstößen gegen diese Regelung handelt es sich um eine 
Ordnungswidrigkeit, die mit einer Geldbuße bis zu 5.000 Euro 
geahndet werden kann. 

Jedes Jahr wird über die Sinnhaftigkeit dieser Regelung kontro-
vers diskutiert. Dabei spielen sowohl die Aspekte einer tierge-
rechten Hundehaltung als auch die des Natur- und Artenschutzes 
eine wichtige Rolle. Gesetzliche Vorgaben unterliegen dabei ei-
ner ständigen Überprüfung. 

Aktion Saubere Landschaft in Barienrode

Am Samstag, dem 14. März mach-
ten sich 15 Erwachsene und 3 Kinder 
bei trübem aber trockenem Wetter 
in und um die Ortschaft Barienrode 
auf, um die Natur von achtlos weg-
geworfenem Unrat zu befreien. Es 
ist immer wieder erstaunlich, was 
da so ans Tageslicht kommt, von 
einem Verkehrsschild über eine Eu-
ropalette und diversen Schnapsfla-
schen war alles dabei. Besonders 
aufgefallen sind die vielen Zigaret-
tenkippen, die sowohl im Ort als 
auch auf den Feldwegen lagen. 

Sehr ärgerlich waren die vielen 
Hundehaufen, die von den Hunde-
haltern leider nicht entsorgt wer-
den. Prompt traten die Kinder in 
die „Tretminen“, was nicht nur kei-
nen Spaß beim Reinigen der Schuhe 
machte, sondern auch für einen pe-
netranten Duft sorgte. Also, Hunde-
halter: auch auf dem Feldweg bitte 
den Kot mitnehmen!

Gefreut hat die Sammelnden 
das anerkennende Hupen und 
freundliche Winken der vorbeifah-
renden Autofahrer, sowie das „Dan-
keschön“ verschiedener Einwohner 

des Ortes. Von der Tischlerei Eckart 
aus Söhre gab es sogar eine klei-
ne finanzielle Anerkennung, die der 
Dorfgemeinschaft zu Gute kommt. 
Vielen Dank dafür!

Eine Teilnehmerin war mit so gro-
ßem Elan bei der Sache, dass sie die 
Gruppe aus den Augen verlor und 
allein weiter Müll sammelte. Sie 
entfernte sich so weit vom Ort, dass 
sie erst mit V stündiger Verspätung 
im Pfarrheim eintraf, wo sie schon 
von allen sehnsüchtig erwartet 
wurde. Über eine Vermisstenmel-
dung war bereits nachgedacht wor-
den …

Nach getaner Arbeit traf man sich 
im kath. Pfarrheim zu einem Imbiss. 
Es war eine lustige Runde und man 
war sich einig, dass es eine gelunge-
ne Veranstaltung war. Im nächsten 
Jahr wollen alle wieder dabei sein.

Ich bedanke mich ganz herzlich bei 
den Aktiven. So ein Einsatz zum 
Wohl der Allgemeinheit ist nicht 
selbstverständlich.

Maria Kirchner

Unterstützung für Ehrenamtliche: Land Niedersachsen  
gewährt Zuschüsse bei Angriffen oder Bedrohungen

Ehrenamtliches Engagement ist eine tragende Säule unserer Ge-
sellschaft. Besonders Einsatzkräfte der Freiwilligen Feuerweh-
ren sowie Mitglieder von Hilfsorganisationen leisten tagtäglich 
einen unverzichtbaren Beitrag für Sicherheit, Hilfeleistung und 
Katastrophenschutz. Leider kommt es immer wieder vor, dass 
Ehrenamtliche im Rahmen ihrer Tätigkeit beleidigt, bedroht oder 
sogar körperlich angegriffen werden.

Um Betroffene besser zu unterstützen, stellt das Land Nieder-
sachsen finanzielle Hilfen zur Verfügung. Ehrenamtlich Tätige 
können eine Zuwendung erhalten, wenn sie im Rahmen ihrer 
Tätigkeit Opfer einer mutmaßlichen Straftat geworden sind und 
rechtliche Schritte gegen den vermeintlichen Täter einleiten 
möchten.

Menschen, die sich freiwillig für andere einsetzen, verdienen 
unseren größten Respekt und unsere volle Unterstützung. Es 
darf nicht sein, dass Helferinnen und Helfer aufgrund von Be-
leidigungen, Bedrohungen oder Angriffen zusätzlich belastet 
werden. Die Förderung des Landes ist ein wichtiges Signal: Wer 
sich für die Gemeinschaft engagiert, soll im Ernstfall nicht allei-
ne stehen, so Bürgermeister Matthias Bludau.

Die Förderung kann unter anderem für folgende Kosten genutzt 
werden:
• außergerichtliche anwaltliche Beratung
• eigene Rechtsanwaltskosten im  

Gerichtsverfahren (1. Instanz)
• Gerichtskosten
• anwaltlichen Beistand in einem Strafverfahren

Die Zuwendung erfolgt als Festbetrag in Höhe von bis zu 5.000 
Euro. Liegen die tatsächlichen zuwendungsfähigen Kosten dar-

unter, wird die Förderung entsprechend in dieser Höhe gewährt.
Eine Förderung ist jedoch ausgeschlossen, wenn bereits andere 
Kostenerstattungen greifen – beispielsweise über Beratungs- 
oder Prozesskostenhilfe, eine Rechtsschutzversicherung, die 
Feuerwehrunfallkasse, den Kommunalen Schadensausgleich 
oder den Gemeindeunfallversicherungsverband.

Antragsberechtigt sind ehrenamtlich Tätige der Freiwilligen 
Feuerwehren, Mitglieder von Hilfsorganisationen im Katast-
rophenschutz sowie Angehörige von Regieeinheiten nach den 
einschlägigen gesetzlichen Regelungen.

Der Antrag muss spätestens neun Monate nach der mutmaß-
lichen Straftat gestellt werden. Mitglieder der Freiwilligen Feu-
erwehr reichen ihren Antrag über die zuständige Kommune ein, 
Mitglieder von Hilfsorganisationen über ihre Kreis- oder Be-
zirksorganisation. Die jeweilige Stelle fügt eine Stellungnahme 
bei und bestätigt, dass es sich um einen Einsatz nach dem Nie-
dersächsischen Rettungsdienstgesetz, dem Niedersächsischen 
Katastrophenschutzgesetz oder dem Niedersächsischen Brand-
schutzgesetz gehandelt hat.

Die Bewilligung erfolgt durch das Niedersächsische Landesamt 
für Brand- und Katastrophenschutz (NLBK).

Weitere Informationen sowie Kontaktmöglichkeiten finden In-
teressierte unter:
https://www.nlbk.niedersachsen.de/startseite/

Bürgerinnen und Bürger, die im Ehrenamt tätig sind und von 
einer entsprechenden Situation betroffen waren, können sich 
für weitere Informationen auch an die Gemeinde Diekholzen 
wenden.
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dankte auch allen Lehrkräften, Mit-
arbeitenden und Schüler*innen für 
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rung, die dazu beigetragen haben, 
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Ordnungswidrigkeit, die mit einer Geldbuße bis zu 5.000 Euro 
geahndet werden kann. 
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wurde. Über eine Vermisstenmel-
dung war bereits nachgedacht wor-
den …

Nach getaner Arbeit traf man sich 
im kath. Pfarrheim zu einem Imbiss. 
Es war eine lustige Runde und man 
war sich einig, dass es eine gelunge-
ne Veranstaltung war. Im nächsten 
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Wohl der Allgemeinheit ist nicht 
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möchten.
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wenden.

NIEMAND SIEHT,
WIE GUT SIE HÖREN!

HÖRGERÄTE UNVERBINDLICH PROBETRAGEN

Freuen Sie sich auf ein neues Hörerlebnis! Mit unseren Mini-Hörsystemen 
können Sie Gespräche wieder klarer verstehen – und das nahezu unsichtbar.

Professioneller Hörtest im Meisterbetrieb
Persönliche und kompetente Beratung im Fachgeschäft
Hörsysteme unverbindlich und ohne Zeitdruck probetragen
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Hörgeräte bis zu 45 Tage 
kostenlos probetragen.

Jetzt Termin vereinbaren!
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In Hildesheim und Elze.
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Präzision

Grabmale · Treppen · Küchenarbeitsplatten
Fensterbänke · Fußböden · Natursteinbäder

heilpraktiker für psychotherapie
integratives coaching

Telefon: 0152 – 245 735 77 · www.safespaceforchange.de

Schauen Sie auf meine Website, studieren 
Sie meine Angebote und sehen Sie sich den 
Abschnitt mit den häufigen Fragen und Ant-
worten am Ende der Seite an.

Sie erreichen mich 
telefonisch oder per 

Kontaktformular.

Sie suchen einen Psycho-Therapie-Platz oder 
interessieren sich für eine persönliche Begleitung 
im Coaching?
Sehr gerne arbeite ich mit Ihnen in meiner Praxis 
in Emmerke oder Online.

avacon.de

Energie. 
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Überall.

Versammlung des SC Barienrode wird zum blau-weißen Fest:

802 Mitglieder, 37 Minuten, 
große Momente 

Barienrode. Es gibt Jahres-
hauptversammlungen. Und es 
gibt Abende, die zeigen, wa-
rum ein Verein mehr ist als 
Tagesordnungspunkte und 
Abstimmungen. Die 59. Jahres-
hauptversammlung des SC Ba-
rienrode gehörte eindeutig zur 
zweiten Kategorie. 41 stimmbe-
rechtigte Mitglieder fanden sich 
im Clubhaus ein – und erlebten 
eine Versammlung, die beispiel-
haft zeigte, wie harmonisch, le-
bendig und zukunftsorientiert 
Vereinsarbeit funktionieren 
kann.

Souverän, herzlich, verbindend 
– Vorsitzender führt 

durch den Abend

Vorsitzender Bernhard Kruppki 
führte ruhig, souverän und mit 
viel Herzblut durch die Sitzung. 
Die Atmosphäre war von Beginn 
an geprägt von gegenseitigem 
Respekt, großer Geschlossen-
heit und spürbarem Stolz auf 
das gemeinsam Erreichte. Was 
sonst oft lange Diskussionen 
bedeutet, verlief beim SC Bari-
enrode effizient, konstruktiv und 
einstimmig getragen von der Ver-
einsgemeinschaft.

802 Mitglieder – ein großer 
Moment gleich zu Beginn: Gleich 
zu Beginn der Versammlung 
wurde ein besonderer Moment 
gefeiert, der sinnbildlich für die 
beeindruckende Entwicklung 
des Vereins steht: Noch nach 
der Begrüßung erhoben die 41 
anwesenden stimmberechtigten 
Mitglieder gemeinsam ein Glas 
Prosecco und stießen auf die 
neue Mitgliederzahl an. 802 Mit-

glieder zählt der SC Barienrode 
inzwischen. Eine tolle Entwick-
lung, die weit über den Sport 
hinausgeht. Zugleich setzte die-
ser Fortschritt den emotionalen 
Ton für einen Abend, der von 
Gemeinschaft, Stolz und großer 
Einigkeit geprägt war.

Das Ergebnis des Abends 
spricht für sich: Nach nur 37 
Minuten war die offizielle Ver-
sammlung bereits beendet – ein 
seltenes Zeichen für Vertrauen, 
Einigkeit und klare Vereinsstruk-
turen.

Großprojekt erfolgreich 
abgeschlossen – 

Tennisanlage setzt Maßstäbe

Ein besonderer Moment des 
Abends gehörte Philipp Persch-
ke, Leiter der Tennisabteilung, 
der das erfolgreich abgeschlos-
sene Bauprojekt der Tennisanla-
ge vorstellte.

Mit sichtbarem Stolz erläuterte 
er die abgeschlossene Sanierung, 
die nicht nur sportlich neue 
Maßstäbe setzt, sondern auch 
wirtschaftlich ein voller Erfolg 
wurde. Das Projekt wurde un-
ter den geplanten Kosten abge-
schlossen und steht beispielhaft 
für die starke Zusammenarbeit 
zwischen Verein, Gemeinde, För-
derern und Ehrenamtlichen.

Die modernisierte Anlage gilt 
inzwischen als echtes Vorzeige-
projekt in der Region und unter-
streicht die dynamische Entwick-
lung des SC Barienrode.

Wichtige Beschlüsse 
einstimmig getragen

Die Mitglieder beschlossen 
außerdem die Neufestlegung 
der pauschalen Entschädigungs-
sätze für Vorstand und Beirat. 
Damit stärkt der Verein gezielt 
das Ehrenamt und schafft moder-
ne Rahmenbedingungen für das 
enorme Engagement zahlreicher 
Helferinnen und Helfer.

Zum neuen Kassenprüfer wur-
de einstimmig Andreas Baran 
gewählt.

Treue, die einen Verein trägt – 
Ehrungen langjähriger 

Mitglieder

Ein emotionaler Höhepunkt wa-
ren die Ehrungen für langjährige 
Vereinsmitgliedschaft. Sie stehen 
für Jahrzehnte gelebter Verein-
streue und Engagement: 25 Jahre 
Mitgliedschaft: • Rolf Saffran, • 
Erwin Witt und • Birgit Zips.

 40 Jahre Mitgliedschaft:  
• Maria Burghardt. 50 Jahre Mit-
gliedschaft: • Lothar Krawietz,  
• Armin Nargang, • Irmtraud Nar-
gang. Der Applaus zeigte deutlich: 
Ohne diese Menschen wäre der 
SC Barienrode nicht das, was er 
heute ist.

Sportlicher Ehrgeiz 
mit Tradition – 

Sportabzeichen 2025

Besonders beeindruckend fiel 
erneut die Liste der erfolgreichen 
Sportabzeichen-Absolventinnen 
und -Absolventen aus. 

Kinder und Jugendliche: • So-
phie Kleemann – 2× Silber, • Lina 
Kleemann – 4× Silber, • Till Ger-
leit – 5× Silber, • Kjell Mühe – 8× 
Gold, • Svea Mühe – 11× Gold.

Erwachsene: • Lina Tasch – 1× 
Silber, • Felix Tita – 2× Silber, 
• Markus Nitsch – 2× Gold,  
• Daniel Kleemann – 4× Silber, 

• Matthias Langer – 11× Gold, 
• Colette Schneider – 13× Gold, 
• Michaela Engelhardt-Marks – 
17× Gold, • Dr. Heinrich Schmidt 
– 18× Gold, • Meike Biskup – 19× 
Gold, • Anika Mühe – 19× Gold, • 
Dirk Mühe – 30× Gold, • Brigitte 
Teutsch – 30× Gold, • Ingelore 
Kleuker – beeindruckende 37× 
Gold. Das Familiensportabzei-
chen erhielten: • Familie Klee-
mann • Familie Mühe.

Ein starkes Zeichen dafür, dass 
beim SC Barienrode Sport gene-
rationsübergreifend gelebt wird.

Bürgermeister bringt 
Glückwünsche – SC Barienrode 

als Vorzeigeverein

Direkt im Anschluss an eine 
Ratssitzung ließ es sich Bürger-
meister Matthias Bludau von der 
Gemeinde Diekholzen nicht neh-
men, persönlich vorbeizukom-
men. Er überbrachte die Glück-
wünsche von Rat und Verwaltung 
und würdigte den SC Barienrode 
ausdrücklich als Vorzeigeverein 
der Gemeinde.  Besonders hob er 
die dynamische Entwicklung, das 
außergewöhnliche ehrenamtliche 
Engagement und die enorme ge-
sellschaftliche Bedeutung des Ver-
eins hervor. Gleichzeitig sicherte 
er die weitere Unterstützung der 
Gemeinde für zukünftige Projekte 
zu – ein starkes Signal für die ge-
meinsame Zukunft.

Mehr als eine Versammlung: 
Was bleibt, ist das Gefühl eines 
Abends, der exemplarisch zeigte, 
was den SC Barienrode ausmacht: 
Zusammenhalt. Engagement. 
Leidenschaft. Oder wie es ein 
Mitglied nach der Versammlung 
treffend formulierte: „37 Minu-
ten Sitzung – aber ein ganzes Jahr 
SCB.“

Bernhard Kruppki
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Info-Termine Schuljahr 2026/2027

23.04.2026

20.05.2026 22.06.2026

Berufsfachschule Wirtschaft

Fachoberschule Wirtschaft

Fachoberschule Gestaltung

Fachoberschule Verwaltung 
und Rechtspflege

Jeweils von 14 – 18 Uhr.
Bitte persönlichen Termin vereinbaren!

BUND lädt am 18. April in Barienrode ein:

Arbeitseinsatz auf der 
Schwarzen Heide

Barienrode. Am Samstag, 18. 
April, ab 9.30 Uhr startet der 
erste Arbeitseinsatz des Jahres 
im Naturschutzgebiet Schwar-
ze Heide bei Barienrode. Die 
Heide soll auch in diesem Jahr 
wieder wunderschön blühen. 
Dafür muss sie regelmäßig von 
der Konkurrenz durch Pappel- 
und Birkenschösslinge befreit 
werden, die die Heidesträucher 
schnell überwuchern würden.

Wie auch schon in den letzten 
Jahren sind interessierte Bür-
gerinnen und Bürger herzlich 
eingeladen, beim Erhalt der 

schönen Heidelandschaft tat-
kräftig mitzuhelfen. Werkzeuge 
für die Arbeiten werden gestellt. 
Treffpunkt ist an der Aussichts-
bank Schwarze Heide, Parkmög-
lichkeiten sind ausreichend am 
Friedhof in der Eichstraße vor-
handen. Im Anschluss findet wie 
immer ein „Jede*r-bringt-etwas-
mit-Picknick“ statt.

Weitere Arbeitseinsätze des 
BUND auf der Schwarzen Hei-
de sind für den 11. Juli und den 
10. Oktober jeweils ab 9.30 Uhr 
geplant. 

Matthias Köhler

Foto vom Arbeitseinsatz im Sommer des letzten Jahres.

Wir feiern 80 Jahre Gemeinschaft mit Zeltfest:

80 Jahre SV Hildesia 
Diekholzen

Diekholzen. Am 06.06.1946 
gründeten ein paar Leute aus 
dem schönen Diekholzen un-
seren SV Hildesia. Dement-
sprechend wird unser Verein in 
diesem Jahr am 06.06.2026 80 
Jahre alt. 

Acht Jahrzehnte im Zeichen 
von Sport, Gemeinschaft, Dorfle-
ben und ehrenamtlichem Enga-
gement. Um dieses beeindru-
ckende Ereignis mit möglichst 
vielen Nachbarn, Freunden und 
Mitbürgern zu feiern, veranstal-
ten wir am Wochenende von 5. 
bis 7. Juni ein Zeltfest auf dem 
Festplatz am Jakobusweg in Diek-
holzen! Ein Fest für die ganze Ge-
meinde und darüber hinaus! 

Lang ist es her, dass man sich 
auf unserem Festplatz traf, um 
dort zu feiern, aber für das Jubi-
läum unseres SVH ist das genau 
der richtige Rahmen! Wir sind 
begeistert, Euch dieses Highlight 

bieten zu können und wollen un-
seren Verein drei Tage zusam-
men mit Euch hochleben lassen. 

Das ausführliche Festprogamm 
wird zeitnah veröffentlicht.

Über die finalen Abläufe und 
Uhrzeiten werden wir auf un-
serer Homepage, in den Schau-
kästen im Dorf oder den sozialen 
Plattformen (Instagramm/Face-
book) in Kürze informieren! 

Unser Jubiläum ist mehr als 
ein Geburtstag. Es ist ein Zei-
chen dafür, dass unser Verein 
lebt – durch seine Mitglieder, 
Ehrenamtlichen, Unterstützer 
und Freunde.

Kommt vorbei, bringt Familie 
und Freunde mit und feiert mit 
uns – drei Tage lang ! 

Wir freuen uns gemeinsam 
mit Euch auf ein unvergessliches 
Dorffest 2026! 

Text und Bild: Clemens 
Wandt / Andreas Höweling 

DRK Diekholzen bittet wieder um Blutspenden:

Jede Spende kann bis 
zu drei Leben retten

Diekholzen. Nach der sehr 
erfolgreichen Spendeaktion im 
Januar mit 103 Spendern fordert 
der DRK-Ortsverein Diekholzen 
am Freitag, 17. April, von 15.30 
bis 19 Uhr erneut zum Spenden 
in der Grundschule Diekholzen 
auf. 

Auch wenn sich die Lage in der 
Blutbank des DRK in Springe 
etwas entspannt hat, so besteht 
weiterhin ein großer Bedarf an 
Blutspenden, da in den letzten 
Monaten wegen der geringen Be-
stände bei einem gleichbleibend 
hohen Bedarf einige Operationen 
zurückgestellt werden mussten. 
Die Versorgungssituation ist wei-

terhin angespannt. Immer noch 
gehen wegen der Erkältungs- und 
Grippewellen weniger Menschen 
als sonst zur Spende. Kommen 
Sie daher zur Spende. Denn Sie 
wissen ja, mit jeder Spende kön-
nen Sie bis zu drei Leben retten. 

Und im Anschluss an die Spen-
de stellt der Ortsverein wieder 
ein schmackhaftes Essen bereit. 
Unter allen Blutspendern des 
Jahres 2026 verlosen wir zwei 
Freiplätze für die Weihnachts-
marktfahrt nach Bad Mergent-
heim und Bamberg mit einer 
Übernachtung im Einzelzimmer 
und Verpflegung.

Angelika Kehe

BdV-Kreisverband:

Heimatnachmittag 
am 12. April

Himmelsthür. „Vom Ostsee-
strand zum Schlesierland“ lau-
tet das Motto einer musischen 
Reise mit gemeinsam gesun-
genen Liedern und Vorträgen. 
Am Sonntag, 12. April, fin-
det im Gemeindehaus der ev.-
luth. Pauluskirchengemeinde 
in Hildesheim – Himmelsthür, 
Winkelstraße 15 ab 15 Uhr ein 

gemütlicher Heimatnachmit-
tag statt. Die „musische Reise“ 
beginnt dabei in Ostpreußen. 
Weiter geht es über Danzig, 
Westpreußen, Pommern, Ost- 
Brandenburg nach Schlesien ins 
Sudetenland.

Die BdV-Kreisverbände Hildes-
heim-Marienburg und Alfeld la-
den dazu ein.             Horst Berger

KIRCHENMELDUNGEN
Kath. Pfarrgemeinde Mariä Himmelfahrt – Gottesdienste: Sa., 28.3., 
Söhre: 18.30 Uhr Hl. M. So., 29.3., Diekholzen: 9 Uhr Hl. M. zum 
Palmsonntag; Di., 31.3. Söhre: 9 Uhr Hl. M. Do., 2.4., Röderhof: 14.30 
Uhr Hl. M., Diekholzen: 19 Uhr Hl. M. zu Gründonnerstag, anschl. 
Anbetung bis 22 Uhr. Fr., 3.4., Röderhof: 14.30 Uhr, Wortgottesdienst-
feier zu Karfreitag; Söhre: 15 Uhr Liturgie vom Leiden und Sterben 
Christi; Sa., 4.4., Diekholzen: 21.30 Uhr Feier der Osternacht; So., 
5.4., Söhre: 10 Uhr Uhr Hochamt Ostersonntag; Mo., 6.4., Egenstedt: 
10 Uhr Hl. M. Ostermontag; Di., 7.4., Söhre: 9 Uhr Hl. M.; Do., 9., 
16. und 23.4., Diekholzen: 16.30 Uhr Erstkommunionkurs, 18.30 Uhr, 
Rosenkranzgebet. Fr., 10.4., Diekholzen: 10 Uhr Hl. M. Seniorenheim 
Hesena; Sa., 11.4., Röderhof: 11 Uhr Kinderkirche; So., 12.4., Egen-
stedt: 9 Uhr Hl. M.; Mo., 13.4., Söhre: 10 Uhr ökum. Frauenfrühstück, 
Diekholzen: 15 Uhr Treffen der Kolpingsenioren im Pfarrheim; Di., 
14.4., Söhre: 19 Uhr Plattdeutscher Abend im Pfarrheim.; Mi., 15.4., 
Diekholzen: 15 Uhr ökum. Gemeindenachmittag im Pfarrheim; Do., 
16.4., Diekholzen: 19 Uhr Hl. M. Sa., 18.4., Diekholzen: 17 Uhr Hl. 
M.; Di., 21.4., Söhre: 9 Uhr Hl. M. Mi., 22.4., Diekholzen: 14.30 Uhr 
Spielenachmittag im ev. Pfarrhaus; Sa., 25.4., Egenstedt: 18.30 Uhr Hl. 
M. So., 26.4., Diekholzen: 10 Uhr Erstkommunion, 15 Uhr Koling-
nachmittag im Pfarrheim – Bericht über die Ukraine.
Die Messen in der Heimstatt Röderhof finden jeden Sonntag, um 
11.30 Uhr statt. 

STEIN
GRABMALGESTALTUNG

NATÜRLICH 

UND EWIG
HILDESHEIM | ALBERT-EINSTEIN-STR. 10
TEL. 0 51 21 - 13 25 93 | KONTAKT@STEINWOLF.DE

Themen-Donnerstag  
09.04., 17.30 Uhr
Referentin: Dr. S. Peschel

 „Frauenleiden“ in der zweiten  

 Lebenshälfte: Senkung,  

 Myome, Zysten & Co. 

Für Leib und Seele

2026

  energetische Sanierung
  Einblasdämmung
  Holzhäuser
  Carports/Garagen
  Dachstühle

  Terrassenüberdachungen
  Vordächer/Gauben
  An- und Umbauten
  Fassadengestaltung
  Fachwerksanierung

  Planung/Bauantrag
  Balkone und Wintergärten
  Innenausbau
  Holzterrassen
  Pergolen/Zäune

Tel.:    
Fax:    
Mobil: 
info@sperlingholzbau.de

Obere Dorfstraße 4
38271 Baddeckenstedt

www.sperlingholzbau.de

Tel.: Tel.: 

Sperling Holzbau
GmbH & Co. KG

053 45 - 49 287
053 45 - 49 32 51
0171 - 26 37 602

Dachdeckerarbeiten
/ Zäune

SVE beim Niedersächsischen Ranglistenturnier:

Johann Aschemann 
wird Zweiter 

Egenstedt. Ende Februar 
fand in Delligsen das 6. Rangli-
stenturnier „Junioren“ des Nie-
dersächsischen Dartverbandes  
e. V. statt. Für unseren Sportver-
ein Egenstedt e. V. / Egentown 
Steelers ging Johann Aschemann 

(auf dem Bild mit dem Jugend-
wart vom Niedersächsischen 
Dartverband) aus Diekholzen 
an den Turnierstart. Insgesamt 
40 Junioren aus ganz Niedersach-
sen nahmen teil. Das Achtelfinale 
und Viertelfinale gewann Johann 
mit 3:2 bzw. 3:1 Legs. 

Auch das Halbfinale entschied 
er mit 3:2 für sich. Nur im Finale 
musste er sich nach einem span-
nenden Match einem vier Jahre 
älteren Spieler aus der JDC knapp 
mit 2:3 geschlagen geben. Was 
für eine starke Leistung! Wir 
gratulieren zu einem hervor-
ragenden 2. Platz. Herzlichen 
Glückwunsch, Johann – SVE Olé! 

Torben Schenkemeyer
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Groß Lafferde. Wohnwa-
gen Bodenburg startet mit 
frischem Rückenwind in die 
neue Campingsaison. Das 
familiengeführte Traditions-
unternehmen aus der Region 
steht seit 1975 für Kompetenz 
und Qualität rund um Wohn-
wagen, Reisemobile und An-
hänger.

Neu im Sortiment: Ab so-
fort ist Wohnwagen Boden-
burg offizieller Händler der 
Marke Weinsberg. Die mo-
dernen Wohnwagen und Rei-
semobile überzeugen durch 
durchdachte Grundrisse, 
zeitgemäßes Design und ein 
attraktives Preis-Leistungs-
Verhältnis. Damit erweitert 
das Unternehmen sein An-
gebot neben den bewährten 
Modellen von Hobby um eine 

weitere starke Marke im Be-
reich mobiles Reisen.

Auch im Servicebereich 
gibt es erfreuliche Neuig-
keiten: Die neue, moderne 
Werkstatthalle wurde erfolg-
reich fertiggestellt. Mit erwei-
terten Kapazitäten, moderner 
Technik und optimierten Ar-
beitsabläufen bietet Wohnwa-
gen Bodenburg seinen Kun-
dinnen und Kunde nun noch 
schnellere Termine, mehr 
Servicekomfort und höchste 
Qualitätsstandards.

Ob Fahrzeugkauf, Werk-
stattservice oder Zubehör – 
bei Wohnwagen Bodenburg 
finden Kundinnen und Kun-
den kompetente Beratung, 
starke Marken und einen Ser-
vice, auf den man sich verlas-
sen kann.

Wohnwagen Bodenburg in Groß Lafferde:

Neue Campingsaison mit 
starken Neuigkeiten

FINANZIERUNG & ANKAUF 
INZAHLUNGNAHMEN

„Gebrauchte“ Wohnwagen und Reisemobile mit Garantie!
Meisterwerkstatt *eigene TÜV-Station • Telefon: 05174 800880

Geöffnet: Mo. – Fr. 9 – 18, Sa. 9 – 13, Sonntags Schautag 11 – 16 Uhr

HOBBY & WEINSBERG REISEMOBILE & CARAVANS 
UNSINN/SARIS/STEMA-PKW-ANHÄNGER

Unsere Frühlingsangebote für Sie:

Frühlingsfest 25. + 26. April

WOHNWAGEN-BODENBURG.DE Bierstraße 118 
Gr. Lafferde B1

Ständig mehr als 100 Fahrzeuge sofort verfügbar.  
Unsere Frühlingsangebote und viel mehr stark reduzierte 
Eröffnungspreise in unserer neuen, modernen Werkstatt!

Weinsberg Pepper 600 MF/MEG 70.069,– € NEU 61.900,– €
Weinsberg Spicy 650 MEG 78.900,– € NEU 70.500,– €
Hobby Ontour C680 GE 81.861,– € NEU 74.900,– €

Jetzt auch 

Weinsberg- 

Vertragshändler

Seit über 45 Jahren
Ihr Volvo-Partner

in Ihrer Nähe

Zur Erweiterung unseres Teams 
suchen wir ab sofort

KFZ-Mechaniker
KFZ-Techniker

KFZ-Mechatroniker 
(m/w/d) 

in Voll- oder Teilzeit, 
idealerweise mit Berufserfahrung.

Was wir bieten:
• Umfangreiche 
 Weiterbildungsmöglichkeiten
• Tarifliche Vergütung 
• 30 Tage Urlaub
• Bike-Leasing
• Ein angenehmes Arbeitsumfeld 
 in einem motivierten Team 

Interesse? Dann freuen wir uns auf 
Ihre Bewerbung per E-Mail an:
autohaus-hager@t-online.de

Seit über 45 Jahren
Ihr Volvo-Partner

in Ihrer Nähe

Zur Erweiterung unseres Teams 
suchen wir ab sofort

KFZ-Mechaniker
KFZ-Techniker

KFZ-Mechatroniker 
(m/w/d) 

in Voll- oder Teilzeit, 
idealerweise mit Berufserfahrung.

Was wir bieten:
• Umfangreiche 
 Weiterbildungsmöglichkeiten
• Tarifliche Vergütung 
• 30 Tage Urlaub
• Bike-Leasing
• Ein angenehmes Arbeitsumfeld 
 in einem motivierten Team 

Interesse? Dann freuen wir uns auf 
Ihre Bewerbung per E-Mail an:
autohaus-hager@t-online.de

Steinofen 
PIZZERIA

05121 – 30 33 614
Himmelsthürer Straße 61a
Hildesheim – Bockfeld
www.steinofenpizzeria.com
Geöffnet: Di. – So. 16 – 22 Uhr

Montag
Ruhetag

Kleines Restaurant und Außerhausverkauf

• Medikamenten-Botendienst
Sie können nicht zu uns kommen? Kein Problem!
Wir liefern Ihre Medikamente schnell, diskret 
und zuverlässig direkt zu Ihnen nach Hause.

• Medikamenten-Stellen (Verblisterung)
Mehr Sicherheit im Alltag:
Wir stellen Ihre Medikamente übersichtlich und individuell 
nach ärztlicher Verordnung zusammen –
ideal für Senioren, pflegende Angehörige und Einrichtungen.

Alfelderstr. 14a
31199 Diekholzen
Telefon 05121 - 263252

Persönlich. Zuverlässig. Nah.
Wir kümmern uns um Ihre Gesundheit – auch zu Hause.

Öffnungszeiten Mo - Fr 8:30 - 13:00 Uhr · 15:00 - 18:00 Uhr
Mi 8:30 - 13:00 Uhr · Sa geschlossen

Ihre Vorteile auf einen Blick:

• Persönliche Beratung
• Mehr Sicherheit & Übersicht
• Entlastung für Patienten und Angehörige
• Regionaler Service aus Diekholzen

Der schnelle Weg 

zu Ihrem Medikament

App downloaden 

Karte scannen 

Rezept einlösen

• Medikamenten-Botendienst
Sie können nicht zu uns kommen? Kein Problem!
Wir liefern Ihre Medikamente schnell, diskret 
und zuverlässig direkt zu Ihnen nach Hause.

• Medikamenten-Stellen (Verblisterung)
Mehr Sicherheit im Alltag:
Wir stellen Ihre Medikamente übersichtlich und individuell 
nach ärztlicher Verordnung zusammen –
ideal für Senioren, pflegende Angehörige und Einrichtungen.

Alfelderstr. 14a
31199 Diekholzen
Telefon 05121 - 263252

Persönlich. Zuverlässig. Nah.
Wir kümmern uns um Ihre Gesundheit – auch zu Hause.

Öffnungszeiten Mo - Fr 8:30 - 13:00 Uhr · 15:00 - 18:00 Uhr
Mi 8:30 - 13:00 Uhr · Sa geschlossen

Ihre Vorteile auf einen Blick:

• Persönliche Beratung
• Mehr Sicherheit & Übersicht
• Entlastung für Patienten und Angehörige
• Regionaler Service aus Diekholzen

Der schnelle Weg 

zu Ihrem Medikament

App downloaden 

Karte scannen 

Rezept einlösen

Förderverein der Kita lädt am 12. April ein:

Hofflohmarkt Diekholzen
Diekholzen. Am 12. April 

lädt der Förderverein der Kita 
Diekholzen zum gemütlichen 
Hofflohmarkt ein! Sie planen, 
mit ihrem eigenen Stand dabei 
zu sein? 

Dann melden Sie sich bitte 
bis zum 6. April per E-Mail an: 
foerderverein.kita-diekholzen@ 
t-online.de.

Die Standgebühr beträgt 7 
Euro pro Stand. Die Überwei-
sung kann bequem per Bank-
überweisung an die Volksbank 
Hildesheimer Börde vorgenom-

men werden: Förderverein Ev. 
Kindertagesstätte, IBAN: DE66 
2519 0001 1315 9976 00, BIC: 
VOHADDE2H – Verwendungs-
zweck: Standgebühr Hoffloh-
markt Kita + Adresse

Kuchenspenden: Ein Floh-
markt schmeckt am besten mit 
Kuchen! Wenn Sie gerne einen 
Kuchen für das Büfett des DRK 
spenden möchten, melden Sie 
sich gerne bei Sarah Busse unter 
busse_sarah@web.de oder per 
WhatsApp: 0177 8350279.

Katrin Schulze, 2. Vorsitzende

25. Jubiläums-CDU-Boßelturnier:

In Egenstedt rollen 
wieder die Kugeln

Egenstedt. Es ist wieder soweit 
– und dieses Mal gibt es einen 
ganz besonders Anlass. Bereits 
zum 25. Mal lädt der CDU-
Gemeindeverband Diekholzen 
/CDU-Ortsverband Egenstedt 
zum traditionellen Boßelturnier 
ein. Wenn das kein Grund ist 
gemeinsam die Kugel rollen zu 
lassen. Boßeln dürfte allseits be-
kannt sein. Es ist ein norddeut-
scher Sport mit langer Tradition. 
Auch in der Gemeinde Diekhol-
zen hat es bereits Tradition. So 
wurden die Turniere über die 
Jahre in allen Ortsteilen aus-
gerichtet, ob vom Pfarrheim in 
Diekholzen aus, vom Schulhof in 
Barienrode und Söhre oder aus 
der Heimstatt Röderhof durch 
den Röderhofer Wald. Viele 
Strecken wurden über die Jahre 
ausprobiert – meist entlang von 
Feldwegen. 

In den letzten Jahren hat sich 
das „CDU-Boßeln“ dann vom 
Hof Engelke in Egenstedt aus 
bewährt. Ziel des Spiels ist es, 
die Kugel mit wenigen Würfen 
die vorgemerkte Strecke entlang 
zu werfen und unbeschadet zu-
rück zu kehren. So gab es in all 
den Jahren viele Anekdoten und 
witzige Erlebnisse – z. B. die 
Rettung einer Kugel aus der In-
nerste oder auch der Beuster. Ob 
bei hohen Temperaturen oder 
bei Regen – ausgefallen ist das 
Turnier wegen des Wetters nie. 
Unterwegs und beim gemein-

samen Abschluss stand immer 
der Spaß im Vordergrund. 

Gespielt wird weiterhin mit 
den robusten Holzkugeln, die 
mittlerweile nicht mehr pro-
duziert werden. Der letzte 
Drechsler in Ostfriesland hat 
sein Handwerk im Jahr 2022 
aufgegeben. Also gibt es hier 
nochmal die Möglichkeit sich 
mit den klassischen Kugeln zu 
messen und das „Rollverhalten“ 
über Stock und Stein damit zu 
testen. 

Anlässlich des 25. Jubiläums 
soll dieses ein ganz besonders 
Turnier werden. Der CDU-
Gemeindeverband Diekholzen 
/ CDU-Ortsverband Egenstedt 
freut sich wieder über zahlreiche 
Mannschaften: Ob Vereinsgrup-
pen, Nachbarn, Kolleginnen und 
Kollegen oder Freunde – jede 
Mannschaft ist herzlich willkom-
men. Das 25. CDU-Boßelturnier 
findet am Samstag, 6. Juni, ab 
13 Uhr statt. (Ausrichter CDU-
Ortsverband Egenstedt, Start/
Ziel: Hof Engelke, Am Zimmer-
platz 3, 31199 Egenstedt). Eine 
Mannschaft besteht aus 5 bis 9 
Teilnehmenden. Voranmeldung 
sind ab jetzt möglich und nimmt 
Lisa Wiegand (0151 62602317 
oder lisaengel97@web.de) ent-
gegen. Maximal 16 Gruppen 
können teilnehmen. Wir freuen 
uns auf Euch und viele rollende 
Kugeln. 	 Frank Neumann und

Torben Schenkemeyer

• Steuerberatung für Unternehmen u. Privatpersonen

• Jahresabschlüsse

• Steuererklärungen

• Vertretung vor Finanzbehörden

• Finanz- und Lohnbuchhaltung

• betriebswirtschaftliche Beratung

• Existenzgründungsberatung

Südwaldstraße 5 – 7 · 31199 Diekholzen
Tel. 0 51 21 / 20 55-0 · Fax 0 51 21 / 20 55-99
mobil: 0176 / 32 57 34 59
info@andrea-grotian.de · www.andrea-grotian.de

AnDreA GroTiAn
STeuerberATerin

Malermeisterbetrieb
Tobias Hilgendorf

Am Flugplatz 26
31137 Hildesheim
05121 / 58130
0176 - 5590 9231
maler-hilgendorf@web.de
www.maler-hilgendorf.de

Malermeisterbetrieb
Tobias Hilgendorf

Am Flugplatz 26
31137 Hildesheim
05121 / 58130
0176 - 5590 9231
maler-hilgendorf@web.de
www.maler-hilgendorf.de

Peiner Landstraße 214
31135 Hildesheim

STELLENANZEIGEN

Das Landvolk Hildesheim Kreisbauernverband e.V. sucht eine/n

Steuerfachangestellten (m/w/d)

Wir sind ein landwirtschaftlicher Berufsverband mit rd. 2.000 Mitgliedern
im Hildesheimer Land. Unsere Mitgliedsbetriebe betreuen wir auch bei
Buchführung und Steuern.

Wir bieten eine leistungsgerechte Entlohnung in Anlehnung an tarifliche
Regelungen und fördern dieWeiter- und Fortbildung unserer Mitarbeiter.

Haben Sie Interesse an der Betreuung von inhabergeführten Betrieben
in der Wachstumsbranche nachhaltige Landbewirtschaftung und klima-
freundliche Energieerzeugung?

Suchen Sie ein modernes Arbeitsumfeld mit Möglichkeiten zu Homeoffice
und Teilzeit?

Dann senden Sie uns bitte Ihre aussagefähige Bewerbung per Mail an das

Landvolk Hildesheim Kreisbauernverband e.V.
z. Hd. Herrn Carl-Jürgen Conrad

bewerbung@landvolk-hildesheim.de

JOBS

Mit einer Stellenausschreibung 
in unseren Gemeindeblättern 
erreichen Sie kostengünstig 
alle Haushalte in Ihrer Region. 

Wir beraten Sie gern! 
Telefon:	05123 40627-0
E-Mail:	 info@gleitz-online.de

Mitarbeiter 
gesucht?
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Mit Kreditgebern 
auf Augenhöhe kommunizieren
✔ Mittelstandsfinanzierung
✔ Baufinanzierung
✔ Existenzgründerberatung

Ann-Christi ne Kucera
Mozartstr. 1
31141 Hildesheim

0163 – 763 94 99
info@bankverstand.de
www.bankverstand.de

Vereinbaren
Sie jetzt 

einen Termin

Hildesheim. Abitur ma-
chen, ein Studium erfolgreich 
abschließen und einen guten 
Job bekommen – das ist die 
klassische Reihenfolge, die 
viele von Ihnen, Eltern, für 
Ihre Kinder erwarten, wenn 
es um die Karriere geht.

Aber was wäre, wenn es 
auch einen anderen Weg 
gäbe? Und wenn dieser Weg 
über das Handwerk führen 
würde? Denn im Handwerk 
kann man wirklich etwas 
bewegen. Für sich. Für ande-
re. Für alle. Doch was macht 
das Handwerk aus, was treibt 
Handwerkerinnen und Hand-
werker an und wie können sie 
die Zukunft gestalten? 

Handwerk: 
regional verwurzelt, 
gefragt und vielfältig

Für eine Karriere wegzie-
hen? Im Handwerk ist das 
meist nicht nötig. Die Bran-
che ist in ganz Deutschland 

regional stark verwurzelt – 
von großen Städten bis hin zu 
kleinen Dörfern. Qualifizier-
te Fachkräfte werden überall 
gebraucht, sind stark nachge-
fragt und finden in der Regel 
schnell eine Anstellung.

Das Handwerk ist zudem 
eine Branche mit großen 
Chancen für Nachwuchsta-
lente: Im Jahr 2025 zeigt sich 
in Deutschland eine hohe 
Nachfrage nach qualifizierten 
Fachkräften – rund 250.000 
Stellen im Handwerk verdeut-
lichen den großen Bedarf an 
neuen Kompetenzen, wäh-
rend gleichzeitig etwa 20.000 
Ausbildungsplätze jungen 
Menschen eine attraktive 
Möglichkeit bieten, ihre Kar-
riere im Handwerk zu begin-
nen.

Das Handwerk bietet also 
beste Voraussetzungen für 
eine sichere berufliche Zu-
kunft Ihrer Kinder. Sichere 
Perspektive sind aber nicht 
das einzige Plus, die große 

Vielfalt spielt auch eine wich-
tige Rolle. Mit über 130 Aus-
bildungsberufen findet jeder 
garantiert den passenden Be-
ruf für die eigenen Interessen 
und Stärken.

Und nach der Ausbildung? 

Eine Karriere im Handwerk 
endet nicht mit dem erfolg-
reichen Abschluss der Ausbil-
dung. Es gibt zahlreiche Mög-
lichkeiten zur Weiterbildung 
und persönlichen Entwick-
lung – vom Meistertitel bis 
zum Betriebswirt. Im Hand-
werk lernt man nie aus. 

Neben der fachlichen Tä-
tigkeit besteht auch die Mög-
lichkeit, Verantwortung zu 
übernehmen, als Ausbilder 
junge Talente zu fördern oder 
einen eigenen Betrieb zu füh-
ren.

Das Handwerk ist nicht nur 
eine Karriere, die man als 
Fachkraft erfüllt, sondern 
auch als Mensch. Aus diesem 

Grund berichten Handwerker 
eine höhere Lebenszufrie-
denheit. Etwa 89 Prozent der 
Handwerker geben an, zu-
frieden zu sein – ein deutlich 
besserer Wert als im Durch-
schnitt. 

Verantwortung, Perspekti-
ve und Lebensqualität – die-
se sind nur einige der vielen 
Gründen, warum Ihre Kinder 
eine Karriere im Handwerk 
berücksichtigen sollen. 

Ihre Kinder sind auf der Suche nach einer Karriere 
mit Gefühl? Das Handwerk ist die Antwort! 

Aus der Geschäftswelt …

Interesse geweckt? 
Dann nehmen Sie oder Ihr 
Kind Kontakt mit unserem 
Berater-Team auf. Zusammen 
können wir Ihre Kinder auf 
der Suche nach ihrem beruf-
lichen Weg begleiten! 
Team Berufsorientierung 
Tel: 05121 162-123
E-Mail: matching@hwk- 
hildesheim.de 

WIR MACHEN 
KARRIERE 
MIT GEFÜHL.

STARTE JETZT 
DEINE KARRIERE  
IM HANDWERK!

WWW.HWK-HILDESHEIM.DE/AUSBILDUNG

Ihr erfahrener Steinmetz für Hildesheim und das Umland
Große Grabmalausstellung, individuelle Beratung

31188 Holle, Bahnhofstr. 11, Tel. 05062 528, Fax 05062 1007
www.Steinmetz-czaikowski.de    mail: czaikowski-gmbh@t-online.de

Alexander
Ludewig

Fliesen-, Platten- und Mosaikleger

Heinrich-Heine-Str. 10
31199 Diekholzen

ludewig_fliesenverlegung@gmx.de

Telefon: 05121 9189651
Mobil: 0179 4841596
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Zankenburg 10
31174 Schellerten

Telefon (0 51 23) 4 09 05 50
Fax  (0 51 23) 4 09 70 39
SHK-Gleitz@web.de

Marco Gleitz

Tobi Schlegl kommt nach Hildesheim

Lesung aus dem Spiegel-Bestseller  
„Leichtes Herz und schwere Beine“
Der einstige TV-Moderator bricht mit seiner Karriere, wird Rettungssanitäter, 

veröffentlicht mehrere Bücher und wird plötzlich Pilger wider Willen. 

©
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Tobi Schlegl, bekannt als Moderator bei VIVA, MTV,  
aspekte und Extra3, tauschte das Rampenlicht gegen 
den Rettungswagen. Als Notfallsanitäter erlebte er  
auch Einsätze im Mittelmeer. 2024 begab er sich  
mit seiner 73-jährigen Mutter auf den 
Jakobsweg. Unterwegs lernte er nicht 
nur sie, sondern auch sich selbst 
neu kennen. An diesem Abend 
erzählt er ehrlich, humorvoll und 
berührend von dieser beson-
deren Reise. Moderiert von 
Mitpilger Michael Harms aus 
Hildesheim. 

Fr, 27.03.26, 18:30 – 20:30 Uhr
vhs Hildesheim, Pfaffenstieg 4 – 5, Riedel-Saal 
A31472M · 25,–€ · Buchung in Kürze über Reservix

heilpraktiker für psychotherapie
integratives coaching

Mit freundlicher Unterstützung:

Volkshochschule Hildesheim gGmbH
Verantwortlich im Sinne des NPresseG: Volkshochschule Hildesheim gGmbH, vertreten durch den Geschäftsführer  
Sebastian Kurtz, Pfaffenstieg 4–5, 31134 Hildesheim. 

Tel.: 05121 9361-0 · www.vhs-hildesheim.de

1KOMMA5° Hildesheim besuchte die Bundestagsabgeordnete Daniela Rump in Berlin:

Offener Dialog für praxisnahe Lösungen
Berlin. Die Hildesheimer 

Bundestagsabgeordnete Danie-
la Rump hat kürzlich Vertreter 
von 1KOMMA5° Hildesheim zu 
einem persönlichen Austausch 
nach Berlin geladen.  1KOM-
MA5° fokussiert sich insbe-
sondere auf den Einbau von 
regenerativen Energiesystemen 
wie Photovoltaikanlagen und 
klimaneutralen Heizsystemen.
Im Mittelpunkt des Gesprächs 
standen die aktuelle Lage am 
Ausbildungsmarkt sowie die 
Auswirkungen des geänderten 
Heizungsgesetzes auf das Hand-
werk, die Branche und die Ver-
braucher. Dabei wurde intensiv 
darüber gesprochen, welche 
Herausforderungen sich für 
Betriebe in der Praxis ergeben, 
wie politische Entscheidungen 
vor Ort wahrgenommen wer-
den und welche Rahmenbe-
dingungen notwendig sind, um 
Planungssicherheit für Unter-
nehmen und Kunden zu schaf-
fen.

„Besonders erfreulich war das 
große Interesse von Daniela 

Rump an den praktischen Ab-
läufen im Handwerk“, berichtet 

Geschäftsführer Marcell Stahl. 
Sie äußerte den Wunsch, künf-
tig selbst einmal eine Montage 
zu begleiten, um noch tiefere 
Einblicke in den Arbeitsalltag, 
die technischen Anforderungen 
und die tatsächlichen Heraus-
forderungen auf der Baustelle 
zu gewinnen. „Gerade dieser 
direkte Bezug zur Praxis mache 
den Austausch zwischen Politik 
und Handwerk besonders wert-
voll“, ergänzt Thorsten Bremer, 
ebenfalls Geschäftsführer. 

Der Termin in Berlin zeige 
einmal mehr, wie wichtig der 
offene Dialog zwischen poli-
tischen Entscheidungsträgern 
und regionalen Betrieben ist. 
Nur wenn Erfahrungen aus 
dem Arbeitsalltag, Herausfor-
derungen bei der Ausbildung 
und die konkreten Folgen ge-
setzlicher Änderungen direkt 
angesprochen werden, könnten 
praxisnahe Lösungen entstehen, 
war sich die Gruppe anschlie-
ßend einig.                                    gg

Aus der Geschäftswelt …

Tauschten sich im Berliner Reichstag aus (von links): Lukas Wehr-
stedt, Timm Stahl, Dennis Schwerdtfeger, Daniela Rump, Thomas 
Bremer, Marcell Stahl und Marcel Goos.
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CH R I STOPH E R 
GEDEON

MACHEN,
WAS ZU TUN IST.

LANDRATS-
WAHL 

AM 13.9.2026

Großer Erfolg für die Dorfgemeinschaft in Diekholzen:

Rekordbeteiligung bei dem 
„Tag der Sauberen Landschaft“

Am 14. März fand wieder „der Tag der Sauberen Landschaft“ in Diekholzen statt. Trotzdem das Wetter 
nicht so besonders war, nahmen über 50 Bürgerinnen, Bürger und viele Kinder an der Veranstaltung 
teil. Ein Tag zuvor haben sich zwei Schulklassen auf den Weg gemacht, um diesen Tag zu unterstützen. 
Die Pfadfinder haben sich wieder, wie in den letzten Jahren, für die Säuberung des Werksgeländes 
und für den Transport der Müllsäcke gekümmert. Für die Reinigung rund um den Sportplatz hat sich 
der Sportverein bereiterklärt. Im Anschluss an die Reinigungsaktion am Samstag gab es wieder einen 
kleinen Imbiss in der Turnhalle. Alles in allem war der Tag ein großer Erfolg für die Dorfgemeinschaft. 
Danke für die große Unterstützung. 		                                                    Martin Küster, Ortsvorsteher 

Dr. Ulrich Stiebel zu Gast bei 1KOMMA5° Hildesheim:

Erneuerbare Energien im Zentrum 
des aktuellen Geschehens

Hildesheim. Kürzlich konnte 
1KOMMA5° Hildesheim den 
Aufsichtsratsvorsitzenden von 
Stiebel Eltron, Dr. Ulrich Stiebel, 
begrüßen. Das 1924 gegründete 
Familienunternehmen aus Holz-
minden zählt zu den führenden 
Herstellern von Wärmepumpen 
sowie Systemen für Heizung, 
Lüftung und Warmwasser auf 
Basis erneuerbarer Energien.

Im Mittelpunkt des Besuchs 
stand der direkte Austausch über 
die Situation der Betriebe vor 
Ort. Dabei ging es vor allem um 
die Frage, wie sich die aktuelle 
politische und wirtschaftliche 
Lage auf das Handwerk und den 
Wärmepumpenmarkt auswirkt. 
Besprochen wurde, mit welchen 

Herausforderungen Unterneh-
men derzeit konfrontiert sind, 
welche Sorgen viele Betriebe 
bewegen und welche Rahmen-
bedingungen notwendig sind, 
damit die Wärmewende in der 
Praxis gelingen kann.

Ein weiterer Schwerpunkt war 
die Frage, wodurch sich Stiebel 
Eltron von anderen Wärmepum-
penherstellern abhebt. Das Un-
ternehmen betont insbesondere 
seine langjährige Technologie-
kompetenz, den hohen Qua-
litätsanspruch, die starke For-
schungs- und Entwicklungsarbeit 
sowie die enge Zusammenarbeit 
mit dem Fachhandwerk. Stiebel 
Eltron hebt zudem hervor, kon-
sequent auf eigenes Know-how, 

Innovation und Kundennähe zu 
setzen.

„Der Besuch hat einmal mehr 
gezeigt, wie wichtig der persön-
liche Dialog zwischen Industrie 
und Fachpraxis ist. Gerade in 
einer Phase, in der politische 
Entscheidungen, Marktverän-
derungen und Fachkräftemangel 
viele Betriebe zugleich fordern, 
sind offene Gespräche über re-
ale Herausforderungen vor Ort 
besonders wertvoll. So entste-
hen gegenseitiges Verständnis, 
praxisnahe Lösungsansätze und 
wichtige Impulse für die weitere 
Entwicklung der Branche“, be-
tont 1KOMMA5° Hildesheim 
Geschäftsführer Marcell Stahl.

                  gg

Dr. Ulrich Stiebel wurde in Hildesheim von den 1KOMMA5°-Vertretern Thomas Schmitt, Thomas Bremer, 
Matthias Bode, Timm Stahl, Marcell Stahl und Marcel Goos begrüßt (von links).

Aus der Geschäftswelt …

Neuer Schwung für die Gemeinde:

„Die Unabhängigen – Diekholzen“ 
suchen Mitgestalter

Diekholzen. Mit frischen 
Ideen und einem klaren Fo-
kus auf die Anliegen der Bür-
gerinnen und Bürger treten 
Wir - Die Unabhängigen zur 
kommenden Kommunalwahl 
an. Wir arbeiten bewusst ohne 
Parteibindung, setzen auf sach-
orientierte Entscheidungen, 
Transparenz und eine enge 
Einbindung der Bevölkerung.

Im Mittelpunkt unseres Pro-
gramms stehen Themen, die 
den Alltag vieler Menschen prä-
gen: solide Gemeindefinanzen, 
moderne Infrastruktur, starke 

Vereine und ein verantwor-
tungsvoller Umgang mit Natur 
und Ressourcen. Entschei-
dungen sollen nachvollziehbar 
sein, Diskussionen offen geführt 
werden. Wir wollen Politik wie-
der greifbar machen – ohne 
Ideologie, dafür mit gesundem 
Menschenverstand.

Neben inhaltlichen Schwer-
punkten richten wir uns auch 
mit einem klaren Aufruf an 
engagierte Bürger: Die Unab-
hängigen – Diekholzen suchen 
weitere Menschen, die sich ak-
tiv einbringen möchten – sei 

es als Unterstützer, Ideengeber 
oder sogar als Kandidatin oder 
Kandidat für den Gemeinde-
rat. Vorerfahrung in der Poli-
tik ist dabei ausdrücklich keine 
Voraussetzung. Wir brauchen 
keine Parteikarrieren, sondern 
Menschen, die ihre Gemein-
de kennen und mitgestalten 
wollen.
Kontaktdaten: 
Jan Steinhäuser
Heideweg 1, 31199 Diekholzen
Instagram: 
unabhaengige_diekholzen
Homepage: www.u-hi.de

– ANZEIGE –

Ab sofort jeden Freitag Besichtigungen

Mietwohnungen in der 
Servicewohnanlage „Villa Cura“

Die neugebaute Wohnanlage „Villa Cura“ in Groß Düngen bietet Ihnen mit  
75 barrierearmen Wohnungen und zahlreichen Gemeinschaftsflächen senioren­
gerechtes Wohnen in ausgezeichneter Atmosphäre. Wir freuen uns sehr Ihnen 
die 1 und 2 Zimmer Wohnungen in den Größen von ca. 28 m² bis ca. 57 m² 
bei einem persönlichen Besichtigungstermin zeigen zu dürfen.

Ab sofort stehen wir Ihnen im Objekt jeden Freitag von 12 bis 14 Uhr für  
Besichtigungen zur Verfügung. Eine vorherige Anmeldung ist nicht erforderlich.

Für weitere Informationen melden Sie sich gern bei uns:

Tel. 05121 / 288 5127 oder info@rentei.de  
rentei GmbH · www.wohnen-villacura.de

BETTELS & SCHRADER GBR
Daimlerring 6B
31135 Hildesheim

P L A K E T T E  F Ä L L I G ?
Wir führen Ihre Hauptuntersuchung durch!

GTÜ-PRÜFZENTRUM
Mastbergstraße 12

31137 Hildesheim

0 51 21 / 29 20 0
info@bs-hi.de www.bs-hi.de

V E R K E H R S U N F A L L ?
Wir erstellen das Gutachten!
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Wie Familie Klinge in der Region bereits heute massiv Kosten spart: 

Die Energiewende zu Hause
Wer heute ein Energie-

system sucht, steht oft vor 
einem Rätsel aus Paragraphen 
und Anbietern. Während 
neue Gesetze wie das „Netz-
paket“ zusätzliche Kosten 
androhen, zeigt 1KOMMA5°, 
wie maximale Unabhängig-
keit schon jetzt funktioniert – 
und wie Kunden wie Carsten 
Klinge davon profi tieren.

Verunsicherung durch das 
geplante „Netzpaket“

Aktuelle Pläne der Bundesre-
gierung sorgen für Gesprächs-
stoff: Das geplante Netzpaket 
könnte dazu führen, dass Netz-
betreiber künftig im Schnitt 
rund 1.000 Euro Anschluss-
gebühr für neue Solaranlagen 
verlangen. Eine repräsentative 
YouGov-Umfrage im Auftrag 
von 1KOMMA5° zeigt die dra-
matische Wirkung: Über 64 
% der Deutschen würden bei 
solchen Mehrkosten den Kauf 
einer Anlage verschieben oder 
ganz darauf verzichten.

„In einer Phase, in der Ver-
braucher ohnehin verunsichert 
sind, darf die Investition in 
saubere Energie nicht durch 
neue Bürokratie erschwert 
werden“, sagt Jannik Schall, 
Mitgründer von 1KOMMA5°.

Praxischeck: 
„Endlich Herr über die eige-

nen Energiekosten“
Dass sich der Weg zur eige-

nen Anlage trotz aller Debat-
ten lohnt, zeigt das Beispiel 
von Carsten Klinge. Er hat sein 
Zuhause mit einem System von 
1KOMMA5° ausgestattet und 
nutzt die intelligente Steuerung 
Heartbeat. Seine Erfahrung ist 

eindeutig: Durch die Verbin-
dung zum Strommarkt nutzt 
er gezielt die Stunden, in de-
nen Strom besonders günstig 
ist. „Es ist ein tolles Gefühl zu 
sehen, wie das System bei ne-
gativen oder sehr niedrigen 
Börsenpreisen automatisch 
den Speicher füllt oder das 
Auto lädt“, berichtet Klinge. 
Für ihn ist die Anlage nicht nur 
ein Beitrag zum Klimaschutz, 
sondern eine kalkulierbare 
Versicherung gegen steigende 
Strompreise.

Die Lösung: 
Ganzheitliches System 

von 1KOMMA5°
Mit 1KOMMA5° setzen Sie 

auf ein System, das sich im-
mer lohnt. Während Strom 
vom Versorger oft 35 Cent und 
mehr kostet, liegt der Preis für 
selbst produzierten Solarstrom 
über die Laufzeit bei nur etwa 
6 Cent/kWh. Dank Heartbeat 
AI garantieren wir Ihnen (je 
nach regionalen Netzentgelten) 

einen Strompreis von lediglich 
15 bis 23 Cent/kWh für den 
Reststrom, den Sie noch aus 
dem Netz beziehen müssen. 
Wir optimieren Ihren Eigen-
verbrauch so, dass Sie bis zu 
84 % Ihrer Kosten im Vergleich 
zum herkömmlichen Netzbe-
zug einsparen.

Alles aus einer Hand – 
Ihr regionaler Meisterbetrieb
Wir in Hildesheim und Braun-

schweig sind Ihr Partner vor 
Ort. Von der Planung über die 
Installation durch unsere eige-
nen Teams bis hin zur Wartung:
•	 CHIP-Test 2025: 1KOMMA5° 

wurde im aktuellen Test von 
CHIP.de als einer der be-
sten Photovoltaik-Anbieter 
Deutschlands ausgezeichnet 
und überzeugt besonders 
durch exzellenten Service und 
hohe Leistungsstandards.

•	Marktführer: Laut EUPD 
Research sind wir die Num-
mer 1 der Solar-Installateure 
in Europa.

•	 Qualität: Wir nutzen High-
tech-Komponenten „Made in 
Germany“ und eigene Modul-
produktionen.
Lassen Sie sich nicht verunsi-

chern – werden auch Sie zum 
Energie-Pionier wie Carsten 
Klinge!

Aus der Geschäftswelt …Parteiloser Landratskandidat äußert Kritik:

Gedeon fordert strukturelle 
Reformen im Rettungsdienst 
Landkreis. Im Rahmen einer 

Veranstaltung in Hasede hat 
Christopher Gedeon, Richter 
und parteiloser Kandidat für das 
Amt des Landrats bei der Kom-
munalwahl am 13. September, 
deutliche Kritik an der aktuellen 
Organisation des Rettungswe-
sens geäußert.

„Das Nadelöhr sind nicht die 
Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
ter des Rettungsdienstes oder der 
Notaufnahmen. Vielmehr liegen 
strukturelle Mängel vor, die auch 
die Frage der politischen Ver-
antwortung betreffen“, erklärte 
Gedeon vor den anwesenden 
Gästen.

Besonders wichtig sei ihm, 
dass der ländliche Raum bei der 
Sicherstellung der Notfallversor-
gung nicht benachteiligt werde. 
„Der ländliche Raum darf nicht 
abgehängt werden. Der Rettungs-
dienst muss flächendeckend ge-
währleistet sein“, betonte der 
Landratskandidat.

Als konkrete Sofortmaßnah-
men kündigte Gedeon an, sich 
für die Einrichtung einer Ret-

tungswache in Freden (Leine) 
einzusetzen sowie die Rettungs-
wache in Holle wieder zu beset-
zen. Zudem solle kurzfristig eine 
Rettungswache in Nordstemmen 
entstehen.

„Die Versorgungssicherheit 
muss auch im ländlichen Raum 
sichergestellt sein – dafür werde 
ich Sorge tragen“, schloss Gede-
on.                                                 tg

Christopher Gedeon setzt sich 
für die Versorgungssicherheit 
im ländlichen Raum ein.

Tanzen 2.0 beim SC Barienrode:

Berlin tanzt jetzt 
in Barienrode

Barienrode. Manchmal 
braucht es nur einen kleinen 
Schritt. In diesem Fall sogar ei-
nen ziemlich großen: von der 
Bundeshauptstadt Berlin direkt 
nach Barienrode. Mit Angelika 
und Oliver „Olli“ Weber be-
kommt der SC Barienrode ab 
sofort echte Tanzkompetenz 
mit Hauptstadtflair. Die beiden 
leben inzwischen in Barienrode 
und bringen frischen Schwung 
auf die Tanzfläche des Vereins. 
Und weil Stillstehen bekanntlich 
nur etwas für Statuen ist, heißt 
es beim SC Barienrode ab sofort: 
Tanzen 2.0!

Ein Tanzschritt nach dem ande-
ren: Ab Samstag, 23. Mai, starten 
Angelika und Olli eine Hobby-
gruppe für alle Tanzbegeisterten 
– und für diejenigen, die es noch 
werden wollen. Start: Samstag, 
23. Mai um 15.30 bis 17 Uhr. 
Danach jeden Samstag zur glei-
chen Zeit. Im Mittelpunkt stehen 
die Tänze des klassischen Welt-
tanzprogramms – also genau die 
Tänze, die man aus Tanzschulen 
kennt und mit denen man bei 
Hochzeiten, Familienfeiern oder 
Abschlussbällen plötzlich ver-
dächtig elegant wirkt.

Die Gruppe richtet sich be-
wusst an Einsteiger und Wieder-
einsteiger. Das bedeutet: Spaß an 
der Bewegung steht im Vorder-
grund, neue Schritte lernen ohne 
Leistungsdruck, kleine Technik-
übungen für alle, die es genauer 
wissen wollen. Dabei ergänzen 
sich die beiden perfekt: Olli fühlt 

sich besonders bei den Standard-
tänzen zuhause – Angelika bringt 
ihre Leidenschaft für Lateintänze 
ein. Dank langjähriger Turnierer-
fahrung können beide natürlich 
alles unterrichten – vom ersten 
Walzerschritt bis zum spritzigen 
Jive.

Was Ihr mitbringen müsst: Ei-
gentlich gar nicht viel, Neugier, 
Lust auf Bewegung, einen Tanz-
partner oder eine Tanzpartnerin 
Wer noch niemanden hat, kann 
sich trotzdem melden – vielleicht 
findet sich über die Gruppe ja 
die passende Tanzbegleitung. 
Schließlich hat schon so manche 
große Tanzgeschichte mit einem 
zufälligen Schritt begonnen.

Anmeldung & Kontakt: Whats-
App: 0176 62256634 oder E-Mail: 
oliver_weber_berlin@live.com 
Begeisterung beim SC Barien-
rode: Auch der Vorstand freut 
sich über das neue Angebot. 
Vorsitzender Bernhard Kruppki 
ist begeistert und bedankt sich 
ausdrücklich bei Sportwartin 
Brigitte Teutsch, die das Ganze 
organisiert und auf den Weg ge-
bracht hat.

Und so gilt ab Mai im SC 
Barienrode: Tanzfläche frei – 
und zwar jeden Samstag. Also: 
Schuhe schnüren, Haltung an-
nehmen und ein Tanzschritt 
nach dem anderen!

Bernhard Kruppki 

Besuch der Bundestagsabgeordneten Daniela Rump und Ehrungen bei der AWO:

Heidrun Brömer für 50-jährige 
Mitgliedschaft geehrt

Diekholzen. Bei der Jahres-
hauptversammlung der AWO 
Diekholzen konnte der Vorsit-
zende Matthias Bludau neben 
den zahlreich erschienenen 
Mitgliedern auch die Bundes-
tagsabgeordnete Daniela Rump 
und Uwe Pepper als stellv. Vor-
sitzenden des AWO Kreisver-
bandes Hildesheim-Alfeld (Lei-
ne) e. V. begrüßen. 

Pepper berichtete von der Ar-
beit des AWO Kreisverbandes 
mit seinen vielen sozialen Ange-
boten, so gibt es neben dem Sozi-
alen Kaufhaus „Bazaro” mehrere 
kostenlose Beratungsstellen von 
der Schuldnerberatung, über 
die Krebsberatung, die Schwan-
gerenkonfliktberatung bis hin 
zur Suchtberatungsstelle. Hier 
wird Hilfebedürftigen in den 
Geschäftsstellen der AWO in 

Hildesheim und Alfeld mit Rat 
und Tat kostenfrei geholfen.

In ihrem Grußwort sprach 
Daniela Rump dem Vorstand 
und den Mitgliedern der AWO 
einen ganz besonderen Dank für 
ihren unermüdlichen Einsatz bei 
den vielen Veranstaltungen aus. 
„Neben eurem großen Einsatz 
für die sozialen Belange der 
Bürgerinnen und Bürger sind die 
AWO Kunst- und Handwerks-
märkte und auch die AWO-
Bingoabende große Highlights 
in eurer Gemeinde und kaum 
noch wegzudenken,“ so die Bun-
destagsabgeordnete.

Im Mittelpunkt der Jahres-
hauptversammlung stand dann 
der Bericht des Vorstandes über 
die Veranstaltungen des letzten 
Jahres und die Ehrungen lang-
jähriger Mitglieder. Vorsitzender 

Matthias Bludau, die Bundes-
tagsabgeordnete Daniela Rump 
und der stellvertretende Kreis-
vorsitzende Uwe ehrten Heidrun 
Brömer für ihre 50-jährige Mit-
gliedschaft und ihr langjähriges 
Engagement in der AWO. Für 
25-jährige Mitgliedschaft wur-
den Erika Kaps, Petra, Peter, An-
nabel sowie Rebecca Mc Govern, 
und Waltraud Bludau geehrt. 
Für 20-jährige Mitgliedschaft 
wurden Erika Walcher, Michael 
und Gudrun Jänsch und Cordula 
Nahrmann geehrt. Für 15-jäh-
rige Treue erhielt Gertrud Vogt 
eine Urkunde. 

Alle Jubilare erhielten eine 
Urkunde und eine kleine süße 
Überraschung. Einigen nicht 
anwesenden Jubilaren werden 
die Ehrung nachträglich nach 
Hause gebracht.

Der Vorsitzende bedankte sich 

bei allen Vorstandsmitgliedern 
für die geleistete Arbeit und ging 
in seinem Jahresbericht auf die 
erfolgreiche Arbeit der AWO 
im letzten Jahr ein. „Die Bingo
abende, der 2. Beusterbrunch, 
das Basteln sowie Backen für 
Kinder und auch die Kunst- und 
Handwerksmärkte zum Oster-
markt und Weihnachten waren 
auch im Jahr 2025 wieder sehr 
gut angenommene Veranstal-
tungen“, so Bludau. 

Uwe Pepper sprach den Mit-
gliedern der AWO Diekholzen 
im Namen des gesamten Kreis-
vorstandes einen ganz herzlichen 
Dank aus, da aus den Erlösen bei 
den Diekholzener Handwerks-
märkten in den letzten Jahren 
auch immer viel für soziale Pro-
jekte des AWO Kreisverbandes 
gespendet wurde.

Matthias Bludau

Von links: AWO Vorsitzender Matthias Bludau, Bundestagsabgeord-
nete Daniela Rump, Heidrun Brömer und stellv. Kreisvorsitzender 
Uwe Pepper bei der Ehrung für 50-jährige Mitgliedschaft.

Die geehrten Mitglieder mit dem Vorsitzenden Matthias Bludau, der 
Bundestagsabgeordneten Daniela Rump und dem stellvertretenden 
Kreisvorsitzenden Uwe Pepper

- Gartenbetreuung
- Hecken- und 
Koniferenschnitt

- Rollrasenverlegung
- Obstbaumschnitt
Urte Schmuck

0162-9201246

Website: gartenfee.online

Gartenpflege, die sich lohnt!

auf unseren ersten
Einsatz bei Ihnen.5%

Über 1KOMMA5° 

1KOMMA5° ist ein führen-
der Anbieter für CO2-neu-
trale Energie, Wärme und 
Mobilität. 2021 in Hamburg 
gegründet, ist das Energie
unternehmen heute mit 
weltweit über 80 Standorten 
in sieben Märkten der One-
Stop-Shop für intelligente, in-
tegrierte Energielösungen wie 
Photovoltaik, Stromspeicher, 
Wärmepumpen, Klimaanlagen 
und Wallboxen. Kerntechno-
logie ist Heartbeat AI: Die 
künstliche Intelligenz opti-
miert derzeit mehr als 50.000 
Systeme und schafft so Europas 
größtes virtuelles Kraftwerk, 
das Privatkunden mit dem 
Energiemarkt vernetzt und 
Stromerzeugung und -verkauf 
im Takt von Wind und Sonne 
steuert. 1KOMMA5° hat be-
reits über 300.000 dezentrale, 
steuerbare Energiesysteme 
installiert. Bis 2030 will das 
Unternehmen mehr als 1,5 
Millionen Gebäude auf klima-
freundliche Energieversorgung 
umstellen und so zum Errei-
chen der Pariser Klimaziele 
beitragen. 1KOMMA5° ist 
eines der am schnellsten und 
profitabel wachsenden Start
ups in Europa.



Jetzt 
unverbindliches

Angebot
einholen!

Beratung, Planung, Installation und Wartung – 
alles aus einer Hand vom führenden Meisterbetrieb 
aus deiner Region. 

Mit unseren intelligenten Energieprodukten:
StromspeicherSolaranlage Wärmepumpe

Heartbeat AIKlimaanlage Wallbox

IMMER DIE GÜNSTIGSTE
ENERGIE
SONNE UND HEARTBEAT AI

– DANK WIND, 

1KOMMA5° Braunschweig
Hansestraße 76
38112 Braunschweig
Tel. 0531 12939713

1KOMMA5° Hildesheim
Daimlerring 6
31135 Hildesheim
Tel. 05121 280580
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Das S Broker DepotPlus 
mit 50 Euro ETF-Startprämie
Jetzt Depot eröffnen und ETF-Anteil sichern – 
zusätzlich zu diesen Vorteilen:

-  Neukunden traden 12 Monate für nur 1,99 Euro 
Orderprovision

- Junge Anleger profitieren von Young Invest

Depot eröffnen unter: 
www.sparkasse-hgp.de/depotplus

Weil’s um mehr als Geld geht.

Der Anfang 
ist gemacht.

Oper von Stewart Wallace
Libretto von Michael Korie
Deutsche Erstaufführung _ ab 16 Jahren

ab 3. Mai 26
Stadttheater Hildesheim
Tickets unter 05121 1693 1693 und bei bekannten VVK-Stellen

moderne

harvey milk 
reimagined

theater für
niedersachsen.
www.mein-theater.live

SoVD-Ortsverband Diekholzen ehrte Elke Hölscher für zehnjährige Vorstandsarbeit:

Vorstand einstimmig im Amt bestätigt

Diekholzen. Im gut besetz-
ten Clubhaus des SV Hildesia 
Diekholzen haben wir in einem 
nett vorbereiteten Raum unsere 
Mitgliederversammlung durch-
geführt. Die Stimmung wurde 
schon gleich zu Anfang durch 
liebevoll gestaltete Kuchenteller 
angehoben. Nach der Begrüßung 
und Eröffnung der Sitzung gab 
es noch weitere wichtige Punkte, 
bevor es später auch noch etwas 
Warmes zu essen geben sollte. 
Nach der Ehrung der Verstor-
benen aus dem vergangenen Jahr 
wurde auch an die kranken Mit-
glieder gedacht.

Nun folgten Grußworte der 
Gäste. Bürgermeister Matthias 
Bludau gab einen kurzen Blick 
auf das politische Geschehen 
in Ort und Gemeinde. Er selbst 
hatte auch an diesem Tag wieder 
mehrere Termine, aber doch auch 
extra Zeit für uns. Zusätzlich er-
hielten wir eine Grußkarte mit 
einer kleinen Unterstützung für 
unser geselliges Beisammensein.

Vom Kreisvorstand wurden uns 

durch Sven Stelzer Grüße und ein 
paar Informationen mitgebracht. 
Seine freie und lockere Rede 
passte gut in unsere Veranstal-
tung. Unser Ortsvorsteher Mar-
tin Küster ließ sich für dieses Mal 
entschuldigen, hatte er doch am 
Vormittag schon eine körperlich 
fordernde Veranstaltung, wollte 
er sich am Nachmittag noch in 
einem sportlichen Punktspiel 
weiter verausgaben. Respekt von 
uns und wir werden ihn zu an-
derer Gelegenheit gerne bei uns 
begrüßen.

Nun folgten wichtige Berichte. 
Nachdem Kristof Josewski die 
letzte Niederschrift verlesen und 
seinen Rechenschaftsbericht als 
erster Vorsitzender für das Jahr 
2025 abgegeben hatte, stellte Udo 
Möhle als Schatzmeister unsere 
finanzielle Situation vor. Siegfried 
Glombik bescheinigte wieder ein-
mal nach durchgeführter Prüfung 
eine exzellente Führung der Kas-
se. Er beantragte die Entlastung 
des Schatzmeisters für seine bis-
herige Arbeit, welche einstimmig 

angenommen wurde. Danach be-
antragte der Bürgermeister und 
SoVD-Mitglied die Entlastung 
des gesamten Vorstandes. Auch 
diese wurde einstimmig bestätigt.

Durch die Entlastung stand 
nun auch den anstehenden Neu-
wahlen des Vorstandes nichts 
mehr im Wege. Hierfür übergab 
der bisherige Vorsitzende Kristof 
Josewski die Leitung an Sven 
Stelzer ab. Nach der Neuwahl 
musste sich niemand an eine 
Änderung gewöhnen, da es nur 
Vorschläge zur Wiederwahl und 
auch nur ein einstimmiges Ergeb-
niss gab: 1. Vorsitzender Kristof 
Josewski, 2. Vorsitzende Ursula 
Deiters-Hergdt, Schriftführerin 
Claudia Mönner, Schatzmeister 
Udo Möhle, Revisoren Hedi 
Schmitz, Siegfried Glombik und 
Helga Harms, Beisitzerinnen 
Elke Hölscher, Ina Möhle und 
Rosita Roemer.

Der gesamte Vorstand bedank-
te sich für das Vertrauen und lud 
nun die Versammlung nach einer 
kleinen Pause noch zu ein paar 

schönen Punkten ein; es standen 
wieder einmal Ehrungen an. 

Heidrun Brömer ist seit 10 Jah-
ren Mitglied und durfte für ih-
ren kranken Mann eine Urkunde 
mitnehmen. Für 25 Jahre wurden 
Erika Walcher, Ingrid Wöbbekind 
und Matthias Bludau geehrt. 
Schon 30 Jahre sind Markus Kra-
witz und Ruth-Maria Werder bei 
uns Mitglied. Überrascht wurde 
Elke Hölscher. Sie bekam eine Eh-
rung für inzwischen zehnjährige 
Mitarbeit im Vorstand.

Zum Schluss des offiziellen Teils 
gab es noch ein paar Informatio-
nen für das Jahr 2026. Alle Ter-
mine werden auf unserer Zeitung 
und per Mail mitgeteilt und auch 
im Diekholzener wird darauf hin-
gewiesen. Es folgte nun noch ein 
gemütliches Beisammensein bei 
einem kleinen Büfett, welches uns 
vom Team des Clubhaus Hildesia 
kurzfristig gezaubert wurde.

Als nächstes treffen wir uns 
am 10. April um 15 Uhr in der 
Cafeteria der Hesena Senioren-
residenz.	 Kristof Josewski

Hildesheim/Goslar/Peine. 
Katrin Wittenberg aus Hohen-
hameln hat mit einem Los der 
Lotterie Sparen + Gewinnen ei-
nen Reisegutschein im Wert von 
5.000 Euro gewonnen. 

Erst 2024 hat sie bei der 
Sparkasse Hildesheim Gos-
lar Peine Lose der Lotterie 
Sparen+Gewinnen gekauft und 
schon fünfmal 5 Euro gewonnen. 
Nun kann sie sich über einen 
Reisegutschein freuen, der vor-
aussichtlich für eine Kreuzfahrt 
eingelöst wird. 

Dirk Rauls, Vermögensberater 
im Beratungscenter der Spar-
kasse in Hohenhameln, über-
reichte Katrin Wittenberg den 

Gutschein und wünschte ihr 
eine unvergessliche Reise. „Ich 
bin begeistert, so viel Glück zu 
haben! Die Aussicht auf eine 
Kreuzfahrt lässt mich jetzt schon 
vom Meer träumen.“, so Witten-
berg.  

Die Teilnahme an der Lotterie 
Sparen + Gewinnen lohnt sich 
nicht nur wegen der monatli-
chen Gewinnchancen: Jeden 
Monat werden attraktive Geld-
gewinne im Gesamtwert von 
rund 1.000.000 Euro verlost. 
Gleichzeitig unterstützt die Lot-
terie mit den Reinerträgen regel-
mäßig gemeinnützige Projekte 
in der unmittelbaren Nachbar-
schaft.           Janet Hurst-Dittrich 

Zeit zum Kofferpacken:  

Katrin Wittenberg 
gewinnt Reisegutschein

Aus der Geschäftswelt …

Dirk Rauls, Vermögensberater im Beratungscenter der Sparkasse 
in Hohenhameln, überreicht den Reisegutschein an die glückliche 
Gewinnerin Katrin Wittenberg und deren Mutter.
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Heiko Rothe begeisterte in Egenstedt:

Ein Korb voller Erdbeererlebnisse
Egenstedt. Die schimmeligen 

Erdbeeren liegen sicher unten im 
Korb? Das war die Überschrift für 
einen Vortrag in Egenstedt über 
die lustigen und skurrilen Er-
lebnisse rund um die beliebteste 
Frucht der Region. Kulturverein 
und Sportverein Egenstedt eröff-
neten vor einem bis zum letzten 
Platz belegten Mehrzweckraum 
die Buchvorstellung von Heiko 
Rothe. Der 90-minütige Vortrag 
mit einer Kaffee- und Kuchen-
pause war ein Feuerwerk von 
Anekdoten rund um den Ver-
kaufs- und Selbstpflückstand an 
der B243. Die Egenstedter*innen 
unterstützten mit gespendeten 
Kuchen die Veranstaltung. Dieser 
schmeckte allen und war schnell 
verputzt. 

Auch die Entstehung der Erd-
beere von der „Wiege bis zur Waa-
ge“ kam nicht zu kurz. So waren 
neben vielen Egenstedter*innen 

und Stammkunden der Chef des 
Hof Rokahr selbst zu Besuch 
und war von dem Vortrag und 
Räumlichkeiten begeistert. „Toll, 
was hier in Egenstedt von den 
Vereinen auch mit dem Erdbeer-
fest auf die Beine gestellt wird!“ 
Heiko Rothe hat die Zuschauer 
nicht nur mit Bildern hinterlegten 
Geschichten bestens unterhalten 
und oft zum Lachen gebracht, 
er hat die Zuschauer auch nach-
denklich gemacht. Sein Buch, 
das er als langjähriger Verkäufer 
in Egenstedt geschrieben hat, 
fand reißenden Absatz und wird 
mittlerweile an vielen Verkaufs-
stellen im Landkreis Hildesheim 
angeboten. Sogar beim Schlachter 
oder Bäcker. 

Gute Ware gibt es halt über-
all. Am Ende des Vortrages gab 
es im Publikum einen großen 
Heißhunger auf frische Erdbee-
ren, die es leider noch nicht gibt. 

Aber die Erdbeersaison ist nicht 
mehr weit. Und dann lauert Hei-
ko Rothe im Erdbeerstand nicht 
nur auf Kundschaft, sondern auf 
neue Geschichten. Ob sich die 
schimmligen Erdbeeren wirklich 
unten im Korb befinden, davon 
kann sich dann wieder jeder selbst 
überzeugen. Wir freuen uns, dass 
so eine besondere Veranstaltung 
einen so großen Anklang gefun-
den hat. Es wird in weiteren Or-
ten von Heiko Rothe ein ähnliches 
Format geben. Von Egenstedt in 
die leckere Erdbeerwelt. 

Udo Rojahn,
 Torben Schenkemeyer

Bürgermeisterwahl am 13. September in der Gemeinde Diekholzen:

Mitglieder einstimmig für 
Nominierung von Matthias Bludau 

Diekholzen. Die Mitglieder 
der SPD Diekholzen, Barienrode, 
Söhre und Egenstedt haben sich 
in ihrer Jahreshauptversamm-
lung einstimmig dafür ausge-
sprochen, Matthias Bludau als 
Kandidaten für die am 13. Sep-
tember 2026 stattfindende Bür-
germeisterwahl in der Gemeinde 
Diekholzen zu nominieren. Im 
Vorfeld hatten sich bereits Mit-
te Februar der Vorstand und die 
SPD-Fraktion in einer gemein-
samen Sitzung einstimmig da-
für ausgesprochen, Bludau den 
Mitgliedern zur Nominierung als 
Bürgermeisterkandidaten vorzu-
schlagen.

„Mit Matthias Bludau haben 
wir einen hervorragenden Kan-
didaten für das Amt des Bürger-
meisters gefunden, er ist seit fast 
30 Jahren im Rat der Gemeinde 
Diekholzen und setzt sich auch 
darüber hinaus seit vielen Jahren 
ehrenamtlich für die Gemeinde 
Diekholzen, ihre vier Ortschaf-
ten und unsere Mitbürgerinnen 
und Mitbürger ein. Einen so 
engagierten Bürgermeister hat 
unsere Gemeinde bisher noch 
nicht gehabt. Er bringt neben 
der notwendigen, kommunal-
politischen Erfahrung auch die 
passende berufliche Ausbildung 
und ein gut ausgebautes Netz-
werk mit,“ so der stellvertretende 
SPD Vorsitzende Martin Küster. 

Um die vielen begonnenen 
Projekte möglichst erfolgreich 
zu Ende zu führen, ist es für Blu-
dau eine Herzensangelegenheit 
nochmals als Bürgermeisterkan-
didat in seiner Heimatgemeinde 
antreten zu dürfen.

In seiner Bewerbungsrede 
machte Bludau aber auch deut-
lich, dass die Lage für die kleine 
Gemeinde Diekholzen in den 
letzten Jahren nicht leichter ge-
worden ist. So sei es umso wich-
tiger, die begonnenen Aufgaben 
weiter strukturiert und sinnvoll 
fortzuführen. Insbesondere die 
Sanierung der maroden Frisch-
wasser- und Abwassernetze, 

mögliche Kostensenkungen 
durch die konsequente Nutzung 
von Fördermitteln aus den ver-
schiedensten Förderprogram-
men, der Erhalt und Ausbau der 
Infrastruktur von Schulen über 
Kindergärten, Feuerwehren bis 
hin zu Geschäften, Dienstleis
tern und Ärzten seien nur einige 
wichtige Herausforderungen der 
nächsten Jahre. 

„Oberstes Ziel muss es sein, die 
Ratsmitglieder sowie die Mitar-
beiterinnen und Mitarbeiter im 
Rathaus auch in den nächsten 
Jahren als Teamplayer für ihre 
gemeinsame Arbeit zum Wohle 
unserer Bürgerinnen und Bür-
ger zu motivieren,“ sagt Bludau. 
Er habe seine Aufgabe in den 
letzten fünf Jahren immer mit 
viel Einsatz und Engagement 
wahrgenommen und möchte 
dies auch weiterhin tun, sofern 
die Bürgerinnen und Bürger ihm 
hierfür bei der Wahl erneut das 
Vertrauen schenken.

Der 52-jährige, gebürtige Diek-
holzener hat in seinem Leben 
bereits viel Erfahrung in der 
Kommunalpolitik auf haupt-
amtlicher und ehrenamtlicher 
Ebene sammeln können. So war 
er beruflich bereits seit 1990 als 
Verwaltungsfachangestellter in 
der Kommunalverwaltung des 

Landkreises Hildesheim tätig. 
Hier hat er auch im Jahr 1998 
seine Prüfung für den gehobenen 
Verwaltungsdienst absolviert. 
Bereits seit 1996 gehört Bludau 
dem Rat der Gemeinde Diek-
holzen an und war seitdem in 
verschiedenen Ausschüssen des 
Gemeinderates und Funktionen 
tätig, so war er unter anderem 
auch 15 Jahre Fraktionsvorsit-
zender der SPD.

In seiner Freizeit ist Bludau 
in der Arbeiterwohlfahrt enga-
giert, hier ist er Vorsitzender des 
AWO-Ortsvereins Diekholzen, 
Kreisvorsitzender des AWO-
Kreisverbandes Hildesheim-Al-
feld (Leine) und stellvertretender 
Vorsitzender des Präsidiums des 
AWO-Bezirksverbandes Hanno-
ver. Auch in all diesen Funkti-
onen konnte Bludau bereits viele 
Jahre unter Beweis stellen, dass 
er fähig ist, hohe Verantwor-
tung für eine große Anzahl von 
Mitarbeiter*innen und Arbeits-
plätzen zu übernehmen. 

Matthias Bludau ist auch Mit-
glied in einer Vielzahl anderer 
Vereine, seit 1999 ist er mit Ehe-
frau Annette verheiratet, hat 3 
Kinder (2 Söhne und eine Toch-
ter) und wohnt mit seiner Fami-
lie im Südwald von Diekholzen.

Sören Hoffmann-Marahrens

Fraktionsvorsitzender Martin Küster (links) und SPD-Vorsitzender 
Sören Hoffmann-Marahrens (rechts) überreichen Bürgermeister-
kandidat Matthias Bludau als Glückwunsch zur einstimmigen No-
minierung einen Blumenstrauß.

Versammlung der SPD Diekholzen:

Waltraud Bludau für 
25-jährige Mitgliedschaft geehrt

Diekholzen. Bei der Jahres-
hauptversammlung der SPD 
Diekholzen im Gasthof Jörns 
standen Ehrungen und die Be-
richte des Vorstandes sowie aus 
der Ratsfraktion im Mittelpunkt. 
Im Rahmen der Ehrungen wurde 
Waltraud Bludau für ihre 25-jäh-
rige Mitgliedschaft geehrt. „Wir 
danken Waltraud für ihr treues 
Engagement, ein Kuchenbüfett 
der SPD und AWO in der Ca-
feteria des Ostermarktes ohne 
Waltrauds-Käsekuchen oder 
ein Matjesessen der SPD ohne 
Waltraud-Matjessoße ist kaum 
zu denken,“ so der Vorsitzende 
Sören Hoffmann-Marahrens im 
Rahmen seiner Dankesworte 
während der Übergabe der Ur-
kunde und eines Blumenstraußes.

Einen besonderen Dank sprach 
der Vorsitzende Hoffmann-Ma-
rahrens allen Vorstandsmitglie-
dern, Helferinnen und Helfern 
sowie den SPD-Fraktionsmit-
gliedern für ihre im letzten Jahr 
geleistete Arbeit aus. Im weiteren 
Verlauf der Versammlung gab der 
Vorsitzende dann noch einen Jah-
resrückblick über die Aktivitäten 

der SPD Diekholzen im Jahr 2025 
ab und gab auch einen kleinen 
Ausblick auf die Veranstaltungen 
der SPD im Jahr 2026 sowie die 
am 13. September stattfindende 
Kommunalwahl. Es stehen wie-
der das traditionelle Matjesessen, 
ein Sommerfest und viele weitere 
Veranstaltungen auf dem Jahres-
programm, die auch im BOTEN 
der SPD Diekholzen angekündigt 
werden. 

Fraktionsvorsitzender Martin 
Küster gab einen kurzen Bericht 
über die Arbeit der SPD-Fraktion 
im Rat der Gemeinde Diekholzen 

ab. Die Arbeit mit den anderen 
Fraktionen sei überwiegend har-
monisch und auf das Wohl der 
Bürgerinnen und Bürger ausge-
richtet. Mit dem von der SPD in-
itiierten Photovoltaikprogramm 
der Gemeinde seien mittlerweile 
rund 50 Prozent der öffentlichen 
Gebäude der Gemeinde mit 
Photovoltaikanlagen ausgerüstet 
worden, die weiteren Gebäude 
sollen in diesem Jahr nach Mei-
nung der SPD im Anschluss an 
den Beschluss im Gemeinderat 
folgen.

Sören Hoffmann-Marahrens

Vorsitzender Hoffmann-Marahrens (links) und die stellvertretende 
Vorsitzende Uta Dröschel bei der Ehrung von Waltraud Bludau für 
25-jährige engagierte Mitgliedschaft.

AUTOMOBILEAUTOMOBILE SERVICE SERVICE

Bodenburger Straße 24 • 31162 Bad Salzdetfurth • Telefon (05063) 9030

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Frühjahrsausstellung
am 18. April, von 10.00 bis 16.00 Uhr
am 19. April, von 11.00 bis 16.00 Uhr

Ford-
SPEZIALIST

Bratwurst
und
Steak

Flammkuchen,
Wein und
Prosecco
vom

Weinkontor

Kaffee &
Kuchen

Ausstellun
g

von US Ca
rs

Hildesheim
Süd

Kunst-
gewerbe-
markt

Burger
von Ulf

Große Aus
wahl

an Jung- u
nd

Gebrauchtw
agen

Leckereien
vom Genusshof
Schünemann

Hüpfburg

Getränke

ZAH • Bahnhofsallee 36 • 31162 Bad Salzdetfurth

Verschiebung der Abfuhrtage
durch Feiertage im Jahr 2026

Karfreitag von Montag 30. 03. 2026 auf Samstag 28. 03. 2026
von Dienstag 31. 03. 2026 auf Montag 30. 03. 2026(wird vorgezogen!) von Mittwoch 01. 04. 2026 auf Dienstag 31. 03. 2026
von Donnerstag 02. 04. 2026 auf Mittwoch 01. 04. 2026
von Freitag 03. 04. 2025 auf Donnerstag 02. 04. 2026

Ostermontag von Montag 06. 04. 2026 auf Dienstag 07. 04. 2026
von Dienstag 07. 04. 2026 auf Mittwoch 08. 04. 2026
von Mittwoch 08. 04. 2026 auf Donnerstag 09. 04. 2026
von Donnerstag 09. 04. 2026 auf Freitag 10. 04. 2026
von Freitag 10. 04. 2026 auf Samstag 11. 04. 2026

Das Entsorgungszentrum Heinde, die ZAH Wertstoffhöfe sowie

das Kompostwerk Hildesheim bleiben am Ostersamstag geschlossen.

Wir wünschen ein frohes Osterfest!
Telefon: 0 50 64 / 9 05-0
Fax: 0 50 64 / 9 05-99
E-Mail: info@zah-hildesheim.de
Internet: www.zah-hildesheim.de

ZWECKVERBAND
ABFALLWIRTSCHAFT
HILDESHEIM
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Die Geburtsklinik am St. Bernward Krankenhaus Hildesheim öffnet die Türen:

Für einen guten Start ins Leben
Hildesheim. Liebe werdende 

Eltern, derzeit erleben Sie eine 
aufregende Zeit, die sicher mit 
vielen Fragen verbunden ist. 
Im Namen unseres gesamten 
Teams möchten wir Sie deshalb 
herzlich zum Tag der offenen 
Geburtsklinik in das St. Bern-
ward Krankenhaus einladen. 
Am Samstag, 11. April, können 
Sie von 10 bis 14 Uhr unser 
Eltern-Kind-Zentrum thea mit 
Geburtsklinik, Perinatalzentrum 
Level 1 und Elternschule ken-
nenlernen. Um Ihnen einen um-
fassenden Einblick in unsere Ge-
burtshilfe zu geben, haben wir 
für Sie ein abwechslungsreiches 
Programm zusammengestellt.

Am Tag der offenen Geburts-
klinik haben Sie die Möglichkeit, 
sich an mehreren Ständen zu 
verschiedenen Angeboten für 
Schwangere und frisch geba-
ckene Eltern beraten zu lassen. 
Es stellen sich unter anderem 
unsere Babylotsinnen, die sozi-
almedizinische Nachsorge Pene-
lope und die Kinderintensivsta-
tion E3 vor sowie viele unserer 
Kooperationspartner: die Heb-
ammerei & Familienbegleitung 
„Nestglück“, die Frühen Hilfen 
des Landkreises Hildesheim, 
der Caritasverband für Stadt 
und Landkreis Hildesheim, die 
Hebammenpraxis Hildesheim, 
der Sozialdienst Katholischer 
Frauen e.V., der Vätertreff der 
Katholischen Erwachsenenbil-
dung und Vita34.

Ihre Kinder können Sie wäh-
rend der gesamten Veranstal-
tung von unseren Erzieherinnen 
betreuen lassen. Schwangere 
können sich als Erinnerung an 

ihre Schwangerschaft ihren Ba-
bybauch professionell fotogra-
fieren lassen. Außerdem können 
die Besucher an Gewinnspielen 
teilnehmen und unseren Latenz-
phasenraum sowie die Hebam-
menpraxis besichtigen. Im Ge-
sundheitsinformationszentrum 
besteht die Möglichkeit, einen 
Termin zur Hebammensprech-
stunde zu vereinbaren.

Die Elternschule des St. Bern-
ward Krankenhauses veranstal-
tet jährlich zahlreiche Kurse für 
Schwangere und ihre Partner 
sowie für frischgebackene El-
tern. An verschiedenen Stän-
den können Sie sich zu unseren 
Kursangeboten informieren und 
sich auch gleich schon für Kurse 
anmelden. 

Zum Thema „Natürliche Ge-
burt – früher und heute“ hält Dr. 
Susanne Peschel, Chefärztin der 

Gynäkologie und Geburtshilfe, 
einen Fachvortrag. Anschlie-
ßend informiert Dr. Alexan-
der Beider, Chefarzt der Kin-
der- und Jugendmedizin, über 
die Versorgung von Früh- und 
Neugeborenen am St. Bernward 
Krankenhaus. Unsere Still- und 
Laktationsberaterin Stephanie 
Gronau spricht über die Themen 
„Stillen“ und „Mit dem richtigen 
Gepäck ins Wochenbett star-
ten“ und unsere Psychosoziale 
Elternbegleiterin Anika Neuber 
über das Thema „Emotionelle 
Erste Hilfe“. Bei einer digitalen 
Führung durch unsere Kreißsäle 
erhalten werdende Eltern einen 
guten Einblick in unsere Räum-

lichkeiten auf Station. Zu sehen 
sind alle vier Kreißsäle, das Ent-
spannungsbad, der Latenzpha-
senraum, der Notfall-OP und 
der Überwachungsbereich der 
Hebammen. Sie können jeder-
zeit Fragen stellen.

Die Veranstaltung ist selbst-
verständlich kostenlos, auch 
für Getränke und einen Imbiss 
ist gesorgt.

Das Programm zum Tag der 
offenen Geburtsklinik finden 
Sie unter www.bernward-khs.
de/veranstaltungen. 

Wir wünschen Ihnen und uns 
einen spannenden und informa-
tiven Tag und freuen uns auf Sie 
und Ihr Baby! 

– ANZEIGE –

Wir sorgen für einen guten Start ins Leben.

Rundum gut versorgt in der Geburtshilfe im St. Bernward Krankenhaus.

Tag der offenen Geburtsklinik
Samstag, 11. April, 10.00 bis 14.00 Uhr

• Vorträge: Geburtshilfe, Stillen, Wochenbett,  
 Emotionelle Erste Hilfe

• Digitale Kreißsaalführung

• Elternschule: Beratung & Anmeldung

• Schwangerenfotografie

• Infostände rund um die Geburt

• Einblicke in die Neonatologie

• Gewinnspiel, Kinderbetreuung

www.bernward-khs.de

Freier 

Eintritt

Führungswechsel beim DRK Diekholzen:

Roswitha Attinger für 45 
Jahre Mitgliedschaft geehrt

Diekholzen. Bei der Mitglie-
derversammlung des DRK Diek-
holzen konnte der Vorsitzende 
Wolfgang Kehe wieder einige 
Mitglieder in den Räumen des 
DRK begrüßen. Nach der Eröff-
nung der Veranstaltung und der 
Begrüßung der Gäste wurde die 
Veranstaltung zur Einnahme von 
Kaffee und Kuchen unterbro-
chen. In seinem Jahresbericht 
blickte Wolfgang Kehe auf ein 
ereignis- und arbeitsreiches Jahr 
zurück. Eine Vielzahl von Spiele- 
und Senioren-Nachmittagen 
wurden durchgeführt, insgesamt 
vier Blutspendetermine wurden 
betreut. Beim Hofflohmarkt in 
Diekholzen und bei der Senioren-
Weihnachtsfeier der Gemeinde 
war der Verein im Einsatz. Eine 
2-Tages-Fahrt führte im Dezem-
ber zu den Weihnachtsmärkten in 
Bautzen und Dresden. 

Die Bereitschaft veranstaltete 
neben den regelmäßigen Übungs-
abenden im März eine eintägige 
Übung, die viel Aufmerksamkeit 
fand (der Diekholzener berichte-
te darüber). Die Kassenlage des 
Vereines ist als gut zu bezeich-
nen. Die Mitgliederzahl ist leicht 
rückläufig, hier soll in 2026 mit 
einer Werbeaktion gegengewirkt 
werden. 

Für langjährige Mitgliedschaft 
wurde die stellvertretende Vor-
sitzende Ruth Käb (25 Jahre) und 
Roswitha Attinger (45 Jahre) ge-
ehrt. 

Durch den Vorsitzenden Wolf-
gang Kehe wurde auf die perso-
nellen Probleme bei der Findung 

von Vorstandsmitgliedern hinge-
wiesen. In seinen Ausführungen 
ging er auf die Möglichkeit ei-
ner Fusion mit einem anderen 
Ortsverein ein. Die Mitglieder 
stimmten der Aufnahme von Fu-
sionsgesprächen mit dem DRK-
Ortsverein Bad Salzdetfurth zu. 

Für eine Neuwahl als erster Vor-
sitzender stand Wolfgang Kehe 
nicht mehr zur Verfügung. Er 
erklärte, dass nach einer Zeit als 
Vorsitzender von 1976 bis 2026, 
immerhin 50 Jahre, nun die Zeit 
gekommen sei, ein wenig zurück-
zutreten. 

Für das Amt des Vorsitzenden 
wurde Antonio Rehberg vorge-
schlagen, der seit Januar 2025 
Mitglied des Ortsvereines ist und 
gleichzeitig das Amt des 1. Vorsit-
zenden im DRK-Ortsverein Bad 
Salzdetfurth ausübt. Die Wahl er-
folgte einstimmig. Als stellvertre-
tende Vorsitzenden wurden Ruth 
Käb und Sarah Busse, als Schrift-
führerin Angelika Kehe und als 
Beisitzerin Silvia Ochs wiederge-
wählt. Neuer Schatzmeister des 
Vereines ist der bisherige Vorsit-
zende Wolfgang Kehe. Zu seiner 
Überraschung wurde Wolfgang 
Kehe durch den Landesverband 
Niedersachsen zum Ehrenmit-
glied des Ortsvereines Diekholzen 
ernannt. Neben der Urkunde gab 
es einen großen Blumenstrauß. 

Die Mitgliederversammlung 
endete mit einem gemeinsamen 
Abendessen, welches der neue 
Vorsitzende Antonio Rehberg 
gespendet hat. 

Angelika Kehe

Antonio Rehberg, Ruth Käb, Sarah Busse, Silvia Ochs, Angelika Kehe 
und Wolfgang Kehe.
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Hildesheim. Nach über 
30 Jahren engagierter Tätig-
keit verabschiedet sich Dirk 
Morsch als verantwortlicher 
Hauptvertreter der VGH-Ver-
tretung im Bockfeld in Hildes-
heim zum 31. März 2026 aus 
seiner bisherigen Funktion. 
Viele Menschen aus der Re-
gion kennen ihn als zuverläs-
sigen Ansprechpartner in Ver-
sicherungsfragen. Die Agentur 
hat er über Jahrzehnte hinweg 
– bereits in zweiter Genera-
tion – mit viel persönlichem 
Einsatz aufgebaut und geprägt.

Ab dem 1. April übernimmt 
Christian Schäfer die Leitung 
des Büros der VGH Versiche-
rungen. Für die Menschen in 
der Gemeinde Diekholzen ist 
das eine besonders erfreuliche 
Nachricht: Der neue Haupt-
vertreter lebt mit seiner Fami-
lie in Barienrode und ist damit 
selbst Teil der Gemeinde. Hier 
unterstützt er beispielsweise 
schon den Jugendfußball des 
SC Barienrode.

„Mir ist wichtig, nah an den 
Menschen zu sein“, sagt Chri-
stian Schäfer. „Viele Anliegen 
lassen sich am besten klären, 
wenn man sich kennt und 
Vertrauen hat.“

Der Versicherungsfachmann 
bringt über 20 Jahre Erfahrung 
bei der VGH mit. Als ausgebil-
deter Schadensspezialist und 
Bachelor of Arts im Versiche-
rungswesen kennt er die Bran-
che aus vielen Perspektiven. 
Gemeinsam mit Dirk Morsch 
und Mitarbeiterin Melanie 

Werner bleibt das eingespielte 
Team weiterhin für die Kun-
dinnen und Kunden da.

Für die Versicherten be-
deutet der Wechsel vor allem 
Kontinuität: Die vertrauten 
Ansprechpartner bleiben, das 
Team vor Ort bleibt bestehen 
und die persönliche Betreu-
ung wird wie gewohnt fort-
geführt. Gleichzeitig möchte 
Christian Schäfer neue Im-
pulse setzen und den Service 
rund um Beratung, Vorsorge 
und Schadenhilfe weiter aus-
bauen.

Gerade in einer Gemeinde 
wie Diekholzen spielt per-
sönliche Erreichbarkeit eine 
wichtige Rolle. „Versiche-
rung ist Vertrauenssache“, 
sagt Schäfer. „Ich freue mich 
darauf, viele Menschen aus 
der Gemeinde vielleicht auch 
einmal außerhalb des Büros 
zu treffen – beim Einkaufen, 
auf Veranstaltungen oder im 
Gespräch im Ort.“

Die Hildesheimer VGH-Ver-
tretung im Bockfeld bleibt da-
mit ein verlässlicher Anlauf-
punkt für Versicherungs- und 
Vorsorgethemen – mit Erfah-
rung, persönlicher Beratung 
und nun auch mit einem di-
rekten Bezug zur Gemeinde 
Diekholzen.

VGH Vertretung 
Christian Schäfer
Himmelsthürer Straße 61
31137 Hildesheim
Telefon: 05121/64499
E-Mail: vghschaefer@vgh.de

Barienroder übernimmt Verantwortung:

Wechsel in der  
VGH-Vertretung Morsch 

Alfelder Str. 13
31199 Diekholzen

Tel. 05121-1773000
Mail. info@reka-pflegedienst.de

www.reka-pflegedienst.de

Wir gehen den Weg mit 
Ihnen gemeinsam!

Alfelder Str. 13
31199 Diekholzen

Tel. 05121-1773000
Mail. info@reka-pflegedienst.de

www.reka-pflegedienst.de

Wir gehen den Weg mit 
Ihnen gemeinsam!

Landratskandidat Christopher Gedeon im Gespräch mit Bürgermeister Matthias Bludau:

Austausch im Diekholzener Rathaus
Diekholzen. Bürgermeister 

Matthias Bludau hat den par-
teilosen Landratskandidaten 
Christopher Gedeon zu einem 
Austausch ins Rathaus der Ge-
meinde Diekholzen eingeladen. 
Im Mittelpunkt des Gesprächs 
standen aktuelle kommunalpoli-
tische Themen sowie die Zusam-
menarbeit zwischen dem Land-
kreis und den kreisangehörigen 
Gemeinden.

Bludau, der zwischenzeitlich 
erneut und einstimmig von der 
SPD Diekholzen als Bürgermeis
terkandidat nominiert wurde, 
betonte gemeinsam mit Gedeon 
die große Bedeutung einer guten 
und konstruktiven Zusammen-
arbeit zwischen Landkreis und 
Kommunen. Beide Gesprächs-
partner waren sich einig, dass 
ein regelmäßiger Dialog eine 
wichtige Grundlage für erfolg-
reiche kommunale Politik dar-
stellt.

Im Gespräch äußerte Chri-

stopher Gedeon unter anderem 
Kritik an dem aktuellen Vor-
haben des Landkreises, künftig 
auf Hallennutzungsgebühren 
zu verzichten. „Das Vorhaben 
ist ungerecht. Sportvereine in 
Gemeinden, die keine kreisei-
genen Hallen haben, profitie-
ren nicht von dem Verzicht. 
Gleichzeitig müssen am Ende 
alle Gemeinden in finanziell 
angespannten Zeiten für solche 
Wahlgeschenke aufkommen“, 
sagte Gedeon. Stattdessen sei 
aus seiner Sicht eine Erhöhung 
des Zuschusses für Übungsleiter 
der richtige Weg, sofern der fi-
nanzielle Spielraum dies zulasse.

Zum Abschluss des Treffens 
lobten beide den offenen und 
konstruktiven Austausch. Sie 
betonten, dass ein regelmäßiger 
Dialog zwischen Landkreis und 
Gemeinden eine wichtige Vo-
raussetzung für gute und pra-
xisnahe kommunale Entschei-
dungen sei.                                  tg

Matthias Bludau sprach mit Christopher Gedeon über aktuelle kom-
munalpolitische Themen.

www.gleitz-online.de



Wir machen uns für Ihre Gesundheit stark!

Lungenkrebsfrüherkennung kommt

Bisher gab es in Deutschland kein Lun-
genkrebsfrüherkennungsprogramm, wie 
es beispielsweise in der Brust- oder Darm-
krebsvorsorge existiert. Nun hat sich eini-
ges getan. „Früherkennung ist sinnvoll: Sie 
macht Lungenkrebs dann sichtbar, wenn 
er noch heilbar ist,“ sagt Dr. med. Michael 
Hamm, Chefarzt der Klinik für Pneumolo-
gie, Schlaf- und Beatmungsmedizin.

Lungenkrebs:  
häufig unentdeckt und häufig tödlich
Rund 45.000 Menschen sterben jährlich an 
den Folgen von Lungenkrebs, damit ist die-
ser bei Männern die häufigste Krebs-To-
desursache, bei Frauen die zweithäufigste. 
„Da Lungenkrebs im Anfangsstadium oft 
symptomfrei verläuft, bleibt er häufig lan-
ge unbemerkt. Die Diagnose erfolgt daher 
oft erst in einem fortgeschrittenen Stadi-
um, wenn der Tumor bereits gestreut hat“, 
erklärt der Pneumologe. „Von der Einfüh-
rung des systematischen Lungenkrebs-
screenings erhoffen wir uns, eine Vielzahl 
von Erkrankungen bereits in frühen Sta-
dien zu identifizieren“, ergänzt Wolfram 
Meister, Chefarzt der Klinik für Thoraxon-
kologie und interventionelle Bronchologie. 
Bisher wurde nur bei eindeutig auftreten-
den Symptomen wie langanhaltendem 
Husten oder Bluthusten eine radiologi-
sche Untersuchung als Kassenleistung 
verordnet. 

Was ist die Lungenkrebsfrüherkennung?
Unabhängig von bereits auftretenden Be-
schwerden sind nun starke und langjährige 
Raucherinnen und Raucher ab 50 Jahren 
berechtigt, sich mit einem sogenannten 
Niedrigdosis-CT auf Lungenkrebs unter-
suchen zu lassen. Bei dieser radiologischen 
Untersuchung werden in einer Computer-
tomografie räumliche Bilder der Lunge er-
stellt, auf denen Tumore bzw. verdächtige 
Gewebeverdichtungen in der Regel gut zu 
erkennen sind. Startpunkt für Personen 
mit Risiko einer Lungenkrebserkrankung 
ist ein hausärztliches Beratungsgespräch, 
auf das eine Überweisung an eine radiolo-
gische Praxis zum Screening folgt.

Spezialisierte Lungenkrebszentren 
zur Befund-Abklärung und Prüfung 
Sollte die CT-Untersuchung Unregelmä-
ßigkeiten zeigen, ist ein spezialisiertes 
Lungenkrebszentrum die richtige Anlauf-
stelle. Mit langjähriger Erfahrung und tech-
nischer Ausstattung auf dem neuesten 
Stand sichern die Experten dort den Befund 
ab und leiten die optimalen Behandlungs-
schritte ein. Helios betreibt rund ein Dut-
zend hochspezialisierte Lungenzentren, 
die eng im Verbund mit weiteren Kliniken 
und Arzt-Praxen vernetzt sind. „Unser Ziel 
ist es, die hochwertige medizinische Ver-
sorgung in regionalen Netzwerken weiter 
auszubauen und eine Behandlung dort zu 
ermöglichen, wo die höchste medizinische 
Expertise vorhanden ist,“ erläutert Prof. Dr. 
Frederick Palm, Helios Medical Consultant. 
„Bei Helios behandeln wir Lungenkrebs 
über 32.000-mal pro Jahr und ermögli-
chen unseren Patientinnen und Patien-
ten unabhängig vom Standort Zugang zu 
unseren Expertinnen und Experten“, sagt 
Prof. Palm. In den spezialisierten Lungen-
krebszentren werden Entscheidungen über 
eine individuelle Behandlung stets inter-
disziplinär mit dem geballten Wissen aus 

unterschiedlichen Fachrichtungen getrof-
fen. Zudem werden moderne Verfahren 
wie Künstliche Intelligenz zur Unterstüt-
zung der Befundanalyse eingesetzt.

Moderne Diagnostik und 
Behandlungsmethoden: 
präzise und minimalinvasiv
Die Helios Lungenkrebszentren in Berlin, 
Bonn/Siegburg, Krefeld/Duisburg, Wies-
baden, ab April auch in Erfurt sowie dem-
nächst in Hildesheim setzen nun bei der 
Diagnostik auf das innovative robote-
rassistierte Bronchoskopie- System Ion. 
Dieses ermöglicht Ärztinnen und Ärzten, 
besonders tief vorzudringen und Proben 
von verdächtigem Lungengewebe zu ent-
nehmen. Bestätigt sich der Verdacht auf 
ein Lungenkarzinom, kann dieses je nach 
Behandlungsplan in einem minimalinvasi-
ven Verfahren mit dem robotischen As-
sistenzsystem DaVinci entfernt werden. 
Für die Patientinnen und Patienten be-
deutet dies im besten Fall die Option auf 
einen früheren Behandlungsbeginn, mög-
lichst schonende Eingriffe und schnellere 
Wundheilung. 

Wer ist für das Lungenkrebsscreening 
berechtigt?
In Deutschland haben nun aktive und ehe-
malige Raucherinnen und Raucher im Al-
ter von 50 bis 75 Jahren, die mindestens 25 
Jahre lang stark geraucht haben, ab dem  
1. April 2026 einmal jährlich Anspruch auf 
ein präventives Lungenkrebsscreening:
• Alter: Menschen zwischen 50 und 75 

Jahren
• Dauer: Zigarettenkonsum ohne Unter-

brechung seit mindestens 25 Jahren
• Höhe: Zigarettenkonsum entspricht 

mindestens 15 sogenannten „Packungs-
jahren“ (20 Zigaretten pro Tag über 15 
Jahre hinweg) 

• Bei starken Ex-Rauchern: Rauchstopp 
vor weniger als 10 Jahren

Offene Fragen abklären:  
Helios Live-Webinar am 23. April 
Wer mehr über das Thema Lungenkrebs-
früherkennung erfahren möchte, kann 
sich aus erster Hand bei den Helios Lun-
genfachärztinnen und -ärzten informie-
ren, wie das Screening abläuft und welche 
Möglichkeiten bestehen, falls dabei ein auf-
fälliger Befund festgestellt werden soll-
te. Das einstündige Webinar mit Chefarzt 
Prof. Dr. Tim Hirche, Co-Leiter des Lun-
genkrebszentrums der Helios HSK Wies-
baden, findet am Donnerstag, 23. April 
2026, um 18:30 Uhr online statt und ist 
mithilfe von einem Laptop, PC, Smart-
phone oder Tablet möglich. Eine anony-
me Teilnahme ist möglich. Persönliche 
Fragen können über den Chat gestellt 
werden, die von den Fachärztinnen und 
-ärzten unmittelbar beantwortet wer-
den. Anmeldung zum Webinar unter:  
helios-gesundheit.de/lunge 

Die systematische Lungenkrebsfrüherkennung kommt ab April: Starke und langjährige Raucherinnen 

und Raucher als Hochrisikogruppe können sich in einem Screening untersuchen lassen. Wer nach der 

CT-Untersuchung einen auffälligen Befund erhält, sollte sich an ein spezialisiertes Lungenkrebszentrum 

wenden.

Spezialisiertes Netzwerk: Bei Helios behandeln 

wir Lungenkrebs über 32.000-mal pro Jahr und 

ermöglichen unseren Patientinnen und Patienten 

unabhängig vom Standort Zugang zur bestmög-

lichen Behandlung von der Früherkennung bis 

zur personalisierten Therapie.

Je früher Lungenkrebs erkannt wird, desto besser sind die Behandlungschancen. Starke und langjährige 

Raucherinnen und Raucher als Hochrisikogruppe können sich ab April 2026 in einem Screening untersu-

chen lassen. Die hochspezialisierten Helios Zentren für Lungenkrebs setzen auf moderne Verfahren zur 

Abklärung und Therapie.

Patienten- und Zuweiserveranstaltung

Volkskrankheit 
Schlafapnoe
Individuelle Lösungen zwischen Masken-
therapie und Zungenschrittmacher 

Donnerstag, 16. April 2026 
18:00 bis 20:15 Uhr 

Ort | Helios Klinikum Hildesheim, 
Konferenzräume im EG
>   Wenn der Schlaf zur Belastung wird
>   Therapiekonzept „Schlafmaske“
>   Hypoglossusstimulation als moderne 

Alternative
>   Mein Leben mit dem Zungenschritt-

macher – Die Versorgung aus der 
Sicht eines Betroffenen

Zu Gast 
Sportlegende  
Jürgen Hingsen

Zur Anmeldung

Selbsttest 
Screening-Interessierte können mit 
unserem Online-Selbsttest heraus-
finden, ob eine Untersuchung zur 
Lungenkrebsfrüherkennung für sie 
infrage kommt.

Erklärvideo Helios 
Patientenjourney:
Was ist das Lungenkrebsscreening?

Zum Selbsttest

Zum Video


